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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

5.000 € FORD BONUS 

Ford Explorer Style
LED-Scheinwerfer mit Fernlicht-Assistent, Ford
SYNC Move, FordPass Connect inkl.eCall

48 monatliche Leasingraten von

€ 287,-2,3

Leasing-Sonderzahlung
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag4

4.000,- €
48 Monate
40.000 km

17.776,- €

Plus 500 € Ladekarte

Energieverbrauch (kombiniert)*: 16-4-15,4 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*: 0 g/km; CO₂-Klasse:
A; Elektrische Reichweite**: 410-444 km

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Beispielfotos. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.
Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfahren Sie bei uns.¹5.000€
Nachlass auf die UPE für ausgewählte elektrifizierte Ford Modelle bei teilnehmenden Ford Partnern. Zusätzlich
erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Puma Gen-E, Ford Explorer, Ford Capri oder Ford Mustang
Mach-E ein Ladeguthaben von 500€ (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz über die Octopus
Electroverse App. Details unter ford.de. ²Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH,
Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford Neufahrzeuge.
³Gilt für einen Ford Explorer Style 58kWh Batterie Elektromotor Standard Range 140 kW (190 PS),
Automatikgetriebe, Heckantrieb. ⁴Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl.
Überführungskosten € 1.090,- sowie bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometern sowie ggf.
Ausgleichsbeträgen für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,088 €/km, Minderkilometer
0,053 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). *Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test
Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil
des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.
**Gemäß dem Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ist bei voll
aufgeladener Batterie eine Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite – je nach
vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration – möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter,
Zustand und Temperatur der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Ford Explorer
Style
LED-Scheinwerfer,
Ford SYNC Move,
FordPass Connect 
inkl. eCall

Energieverbrauch (kombiniert): 16-4-15,4 kWh/100 km; CO₂-Emissionen 
(kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 410-444 km
1 Zusätzlich erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Explorer ein Lade-
guthaben von 500€ (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz.

1

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5-13,1 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert)*: 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347-376 km
Ford Explorer Standard Range: Energieverbrauch (kombiniert): 17,5-15,4 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 352-444 km

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5 – 13,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (k
0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347 – 376 km
Ford Explorer: Energieverbrauch (kombiniert)*:  kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*:  
Klasse: ; Elektrische Reichweite*:  km

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrz
nicht Bestandteil des Angebotes.
¹ ²Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. Überführungskosten €
Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen überm
Verschleiß; Mehrkilometer €/km, Minderkilometer €/km ( Mehr- oder Minderkilomete
berechnungsfrei). Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfa
uns.*

Zusätzlich zur staatlichen E-Auto-Förderung
für Ford Puma Gen-E, Explorer und Capri.

5.000€ BONUS
FÜR ALLE ALLE

Mo – Fr:  09.30 – 18.00  
Sa:   09.00 – 13.00
www.brillen-shop-salzgitter.de

Sehen neu erleben

Marktstraße 3
38259 Salzgitter-Bad
Tel. 05341/34589

JOHANNA DENECKE

Wir stellen vor:

Thomas Klapper
Ihr neuer Ansprech-
partner für Low Vision & 
vergrößernde Sehhilfen.

Kompetente Beratung, 
individuell, fachkundig!

Seit mehr als 80 Jahren

 Im Trauerfall immer für Sie da ...

blume-Bestattungen
31188 Holle · Bertholdstr. 12

Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter

blume – Tischlerei & Bestattung – 05062 / 1868

Tag und Nacht an Ihrer Seite                         (0 53 41)
Salzgitter - Bad  ·  Salzgitter - Lebenstedt  ·  Sehlde   

Abschied   •   Begleitung   •   Vorsorge  

3 22 02

 � Sachkundiger für Wärme- 
pumpensysteme nach VDI 4645

 � zertifizierter Buderus  
Wärmepumpen-Partner 

 � staatl. geprüfter Gebäude- 
energieberater nach §88 GEG

So erreichen Sie uns: 
Beekstr. 10, 38277 Heere 
Tel. 05345 – 4845

info@heizung-hummel.de

Jetzt auch mit 

Heizungsleasing.*

* Beratung zu Finanzierungsoptionen erhalten Sie direkt bei uns.

125-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Groß Elbe:

Scheunenfest soll Ende Mai steigen

Groß Elbe. Seit mehreren Mo-
naten plant der Festausschuss 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Elbe das Feuerwehrfest anläss-
lich des 125-jährigen Jubiläums. 
Am 29. und 30. Mai ist es so 
weit, in der Feldscheune (in der 

Nähe des Friedhofes) sollen die 
Feierlichkeiten stattfinden. Nach 
der traditionellen Kranznieder-
legung ist am 29. Mai der Kom-
mersabend ab 19 Uhr mit an-
schließender Party vorgesehen. 

Am Samstag, 30. Mai, soll ab 

14 Uhr der große Festumzug 
durch Groß Elbe starten. An-
schließend hat der Festausschuss 
einen Familiennachmittag mit 
Kaffee und Kuchen geplant, ehe 
am Abend die Festparty mit der 
Band „Luvid“ steigt und die Fei-

erlichkeiten ihren Abschluss fin-
den.

Die Freiwillige Feuerwehr Groß 
Elbe wurde im Februar 1901 mit 
damals 37 aktiven Mitgliedern 
gegründet. Erst im Jahr 1941 
wurde die erste motorbetriebene 
Spritze angeschafft. Bis dahin 
hatte die alte pferdegezogene 
Handdruckspritze gute Dienste 
geleistet. Das 1972 angeschaff-
te Löschfahrzeug tat 33 Jahre 
seinen Dienst, ehe es durch ein 
TSF-W im Jahr 2005 abgelöst 
wurde. Ein weiterer Meilenstein 
war zudem die Gründung der 
Jugendfeuerwehr der Gemeinde 
Elbe im Jahr 2021. Die Kamera-
dinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Groß Elbe 
freuen sich darauf viele interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
zum Jubiläumsfest willkommen 
zu heißen.

Mario Schmidt

Die aktiven Kameradinnen und Kameraden, die Mitglieder der Altersgruppe sowie die Jugendfeuerwehr.

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27



In der letzten Ausgabe haben wir 
über den Samtgemeinderat – das 
Parlament – informiert. 
Wer eine öffentliche Sitzung des 
Samtgemeinderates besucht, 
erlebt meist die Diskussion und 
die abschließenden politischen 
Entscheidungen. Weniger für die 
Öffentlichkeit sichtbar arbeitet 
das Gremium, in welchem viele 
der Themen zuvor intensiv vor-
bereitet, beraten und teilweise 
auch entschieden werden: der 
Verwaltungsausschuss. Hier bei 
uns Samtgemeindeausschuss ge-
nannt. 
In niedersächsischen Kommunen 
nimmt der Samtgemeindeaus-
schuss (SGA) eine zentrale Rolle 
im Zusammenspiel zwischen 
Politik und Verwaltung ein. Er ist 
gewissermaßen das operative 
Steuerungsgremium der Samt-
gemeinde und trifft sich etwa alle 
vier Wochen. 

Der SGA besteht aus:
Samtgemeindebürgermeister 
Frederik Brandt als Vorsitzender 
sowie den Ausschussmitgliedern, 
die aus der Mitte des Samtge-
meinderates in den Ausschuss 
berufen wurden. 
Die Zusammensetzung orientiert 
sich an den Mehrheitsverhältnis-
sen im Rat. Dadurch spiegelt auch 
der SGA die politischen Kräftever-
hältnisse innerhalb der Samtge-
meinde wider. 
Im Gegensatz zum Samtgemein-
derat tagt der SGA nicht öffent-
lich. Das ist gesetzlich vorgesehen, 
weil dort regelmäßig Personalan-
gelegenheiten, Vertragsfragen, 
Grundstücksangelegenheiten 
oder Vergaben behandelt wer-
den, die sensible Informationen 
enthalten. 
Der SGA bildet die Verbindung 
zwischen den politischen Ent-
scheidungen des Rates und der 

praktischen Arbeit der Verwal-
tung. Er bereitet Beschlüsse vor, 
stimmt Verfahren ab und beglei-
tet laufende Projekte. In der Praxis 
bedeutet das: Nicht jede Entschei-
dung wird unmittelbar im groß-
en Gremium Rat diskutiert. Viele 
Themen werden zunächst fachlich 
und politisch im SGA eingeordnet. 
Möglicherweise werden auch Ta-
gesordnungspunkte in die poli-
tischen Fraktionen und Gruppen 
zurückverwiesen, um sie dort neu 
zu bewerten. 
Ein typischer Vorgang im SGA 
wäre beispielsweise die Neube-
schaffung eines Feuerwehrfahr-
zeuges. Nachdem die Angebote 
für ein etwaiges Fahrzeug einge-
gangen sind, prüft die Verwaltung 
diese und gibt eine Beschluss-
empfehlung zum Kauf an den 
SGA weiter. Hier wird dann der 
Kauf des Fahrzeugs beschlossen. 
Der SGA hat aber nicht nur Tages-

ordnungspunkte vorzuberaten 
oder Entscheidungen zu treffen, 
er übernimmt auch eine wichtige 
Kontrollfunktion. Die Verwaltung 
informiert den Ausschuss regel-
mäßig über laufende Projekte, 
Kostenentwicklungen, rechtliche 
Probleme und personelle Entwick-
lungen. Damit erhalten die politi-
schen Vertreter frühzeitig Einblick 
in die Arbeit der Verwaltung. 
Der Samtgemeindeausschuss 
steht selten im Mittelpunkt öf-
fentlicher Aufmerksamkeit. Den-
noch werden dort viele Entschei-
dungen vorbereitet, abgestimmt 
und begleitet, die den Alltag in 
unserer Samtgemeinde unmittel-
bar beeinflussen – von den Perso-
nalentscheidungen über Schulen 
und Feuerwehr bis hin zur Verwal-
tungsorganisation. Er ist damit 
eines der wichtigsten Arbeitsgre-
mien kommunaler Selbstverwal-
tung in Niedersachsen. 

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

28.05.26 17.00 Uhr Ausschuss für 
Feuerschutz und 
öffentliche Sicherheit

ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg 

28.05.26 18.00 Uhr Ausschuss für 
Kultur, Soziales und 
Sport Burgdorf

Dorfgemeinschaftshaus, 
Hohenassel

04.06.26 16.00 Uhr Ausschuss für Umwelt- 
und Klimaschutz – 
gemeinsame Sitzung 
mit dem Bauausschuss

Samtgemeindeverwaltung, 
Baddeckenstedt

09.06.26 18.30 Uhr Gemeinderat Haverlah ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg

16.06.26 17.00 Uhr Samtgemeinderat Gasthaus  „Zur 
Traube“, Burgdorf

18.06.26 19.00 Uhr Gemeinderat Heere Gasthaus Pizzeria 
Roma, Heere

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 17.06.2026 

Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026

Unsere Samtgemeinde – Zuständigkeiten, Aufgaben und Verantwortung Teil 3

Der Verwaltungsausschuss – das Scharnier zwischen Politik und Verwaltung 

Es war nicht nur ein besonderer Tag 
für die Feuerwehren der Samtge-
meinde Baddeckenstedt sondern 
auch ein ganz besonderer Tag für 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Ortschaft Rhene. In einem feier-
lichen Rahmen und unter den Au-
gen der Dorfgemeinschaft erhielt 
die Ortsfeuerwehr Rhene ein neues 
sog. TSF-W, ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug mit Wassertank.
So übergab Samtgemeindebür-
germeister Frederik Brandt Orts-
brandmeister Marc Arndt feierlich 
den Schlüssel zum neuen Fahrzeug 
und unterstrich die Bedeutung die-
ser Investition. „Unsere Feuerwehr-
kameradinnen und – kameraden 
stehen Tag und Nacht für unsere 
Sicherheit parat, dafür benötigen 
sie in ihrem Ehrenamt neben einer 
vernünftigen Schutzkleidung auch 
ein adäquates Fahrzeug, um all den 
Herausforderungen die Einsätze in 
der heutigen Zeit mit sich bringen, 
gerecht werden zu können“, so 
Brandt. 
Gemeindebrandmeister Chris- 
tian Harbich hob ebenso den 

einsatztaktischen Mehrwert des 
Fahrzeuges hervor. So kann die 
Ortsfeuerwehr nun mit einem Fahr-
zeug mit integriertem Wassertank 
ausrücken, das alte Fahrzeug hatte 
demgegenüber noch kein Wasser 
an Bord.
Darüber hinaus können sich die Ka-
meradinnen und Kameraden nun 
während der Fahrt mit Atemschutz 
ausrüsten. 
Sichtlich erfreut nahm Ortsbrand-
meister Marc Arndt den Schlüssel 
entgegen und bedankte sich bei 
all den Kameradinnen und Ka-
meraden sowie der Verwaltung, 
welche an der Beschaffung des 
Fahrzeugs beteiligt waren. Ebenso 
sprach er seinen Dank für die Be-
reitstellung der Mittel durch den 
Samtgemeinderat aus.
Das neue TSF-W kommt auf einem 
MAN Fahrgestell mit 8,8 Tonnen 
Gesamtmasse, 220 PS und Dop-
pelkabine. Der Aufbau erfolgte 
durch die Firma Schlingmann. Die 
Beschaffung des Fahrzeugs dau-
erte fast 2 Jahre. Der Gesamtpreis 
lag bei ca. 260.000,00 €.

22. Mai 2026

Feierliche Schlüsselübergabe des neuen Fahrzeugs

Neue Homepage der Samtgemeinde Baddecken-
stedt – Veranstaltungen selbst online eintragen

Die Samtgemeinde Baddeckenstedt hat ihre neue Homepage ver-
öffentlicht. Vereine und Verbände tragen ihre Veranstaltungen jetzt 
direkt selbst in unseren Veranstaltungskalender ein. 

So gehen Sie vor
• Registrieren Sie Ihren Verein über den Button „Adresse eintragen“ 
• Nach der Registrierung bekommen Sie Zugriff auf den internen  
 Bereich
• Dort legen Sie Veranstaltungen an und reichen diese zur Veröf- 
 fentlichung ein

Voraussetzung
• Sie registrieren Ihren Verein einmalig
• So lassen sich alle Einträge klar zuordnen und prüfen

Freigabe
• Jede Veranstaltung wird von der Verwaltung geprüft
• Nach der Freigabe erscheint sie auf der Homepage

Bei Fragen hilft Ihnen die Verwaltung der Samtgemeinde Baddecken-
stedt gern weiter.

Stärkung des Brandschutzes: 

Ortsfeuerwehr Rhene erhält neues Fahrzeug
Gemeinsam Verantwortung tragen: 

Ein Fachtag zum gelebten Kinderschutz
„Kinderschutz ist weit mehr 
als das Erkennen von Gefähr-
dungen. Er beginnt in unserer 
Haltung: in der Art, wie wir Kin-
dern begegnen, wie wir ihnen 
zuhören, wie wir ihre Grenzen 
respektieren und wie wir ihnen 
Räume eröffnen, in denen sie 
sich sicher und frei entwickeln 
können. Kinder sind mit ihrer 
ganzen Persönlichkeit, ihren 
Bedürfnissen und ihrer Würde 
auf uns angewiesen. Sie verdie-
nen es, gesehen, geachtet und 
wertgeschätzt zu werden – je-
den Tag und in jeder Situation.“ 
Mit diesen Sätzen eröffnete die 
pädagogische Gesamtleitung 
der Kindertagesstätten in der 
Samtgemeinde, Sebastian Derer 
den Fachtag, zu welchem sich 
70 pädagogische Fachkräfte der 
Samtgemeinde Baddeckenstedt 
unter dem Motto: „Sicher gese-
hen, geschützt – Kinderrechte im 
Kitaalltag leben“ zusammenge-
funden haben.
Gemeinsam und vor allem mit-
einander ging es darum, einen 
vertieften Blick auf das Thema 
Kinderschutz zu werfen. Der 
Austausch unter Fachkräften, 
das gemeinsame Reflektieren 
und das Lernen voneinander 
standen im Mittelpunkt. „Kin-
derschutz gelingt nur, wenn wir 
ihn als gemeinsame Aufgabe 

begreifen, Kinderschutz ist zeit-
los und immer das höchste Gut 
in unseren Einrichtungen“ sagte 
dazu Samtgemeindebürgermeis-
ter Frederik Brandt.
In insgesamt sechs Workshops 
wurden unterschiedliche As-
pekte des Kinderschutzes be-
leuchtet: von der professionellen 
Haltung über rechtliche Grund-
lagen bis hin zu präventiven 
Strukturen und der Stärkung 
von Kindern im Alltag. Zwei er-
fahrene Referentinnen gaben zu-
dem Impulsreferate als Einstieg 

in den Tag.
Die Workshops boten Raum für 
Diskussion, für das Teilen von Er-
fahrungen und für das Erarbei-
ten konkreter Handlungsmög-
lichkeiten. Besonders wertvoll 
war die Offenheit, mit der sich 
die Teilnehmenden eingebracht 
haben – ein Zeichen dafür, wie 
wichtig das Thema in der täg-
lichen pädagogischen Arbeit ist.
Als Tagungsorte dienten die Kita 
am Schloss sowie das Schloss 
Oelber a.w. Wege. Ein besonders 
herzlicher Dank gilt der Familie 

von Cramm, die diese Veranstal-
tung ermöglicht und mit großem 
Engagement unterstützt hat.
Der Fachtag fand in diesem Jahr 
zum ersten Mal statt und zeigt 
deutlich, wie groß der Bedarf 
und das Interesse an einem sol-
chen Format ist. Deshalb wird die 
Veranstaltung künftig regelmä-
ßig fortgesetzt. Gemeinsam wird 
auch weiterhin daran gearbeitet, 
den Einrichtungen anvertrauten 
Kindern die bestmöglichste Vor-
bereitung auf das Leben mit an 
die Hand zu geben.

Eröffnung des Fachtags durch Sebastian Derer (pädagogische Gesamtleitung) und Samtgemeindebürger-
meister Frederik Brandt (im Bild links)

Zukunftstag 2026:

Ein spannender Einblick in die Samtgemeindeverwaltung
Gleich vier Schülerinnen und 
Schüler im Alter zwischen 11 und 
15 Jahren durfte Samtgemeinde-
bürgermeister Frederik Brandt 
am Donnerstag, den 23. April 
2026 zum diesjährigen Zukunfts-
tag im Rathaus begrüßen. Der 
Zukunftstag soll Mädchen und 
Jungen die Möglichkeit bieten, 
in geschlechtsuntypische Berufe 
hinein zu schnuppern und sich 
später bei der Berufswahl mehr 
an den eigenen Begabungen zu 
orientieren.
Nach einem Vortrag durch die 
Auszubildende Frau Germann 
und Praktikantin Frau Savci 
wurden die Schülerinnen und 
Schüler abwechselnd durch die 
einzelnen Fachabteilungen be-
gleitet. Damit erhielten sie einen 
spannenden und breit gefächer-
ten Eindruck über den Arbeitsall-
tag in einer Samtgemeindever-
waltung.
Im Ratsbüro lernten sie etwas 
über den Sitzungsdienst sowie 
die Zusammensetzung der po-
litischen Gremien in allen Ge-

meinden. Weiter ging es im Län-
derquiz im Bereich Soziales bis 
hin zum Steueramt mit einem 
Einblick in den Haushalt der 
Samtgemeinde und einer Inven-
tar- und Bestandsaufnahme im 
Bauamt. Digitaler wurde es dann 

bei der Postverarbeitung und der 
dazugehörigen Ablauforganisa-
tion.
Insgesamt war es ein Tag, der es 
den Schülerinnen ermöglichte, 
einen Einblick in unterschied-
liche Berufsfelder und Bereiche 

der Verwaltung zu bekommen. 
„Ich freue mich sehr, dass das 
Interesse auch in diesem Jahr 
groß war, den Zukunftstag in der 
Samtgemeindeverwaltung zu 
verbringen“, so Samtgemeinde-
bürgermeister Brandt. 

Auszubildende Mia Germann und Samtgemeindebürgermeister Frederik Brandt im Gespräch mit den 
Schülerinnen und Schülern

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2 
38272 Burgdorf

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Praktika in den Kindertagesstätten sowie  
Stellen im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

Hier geht es direkt 
zur Homepage



In der letzten Ausgabe haben wir 
über den Samtgemeinderat – das 
Parlament – informiert. 
Wer eine öffentliche Sitzung des 
Samtgemeinderates besucht, 
erlebt meist die Diskussion und 
die abschließenden politischen 
Entscheidungen. Weniger für die 
Öffentlichkeit sichtbar arbeitet 
das Gremium, in welchem viele 
der Themen zuvor intensiv vor-
bereitet, beraten und teilweise 
auch entschieden werden: der 
Verwaltungsausschuss. Hier bei 
uns Samtgemeindeausschuss ge-
nannt. 
In niedersächsischen Kommunen 
nimmt der Samtgemeindeaus-
schuss (SGA) eine zentrale Rolle 
im Zusammenspiel zwischen 
Politik und Verwaltung ein. Er ist 
gewissermaßen das operative 
Steuerungsgremium der Samt-
gemeinde und trifft sich etwa alle 
vier Wochen. 

Der SGA besteht aus:
Samtgemeindebürgermeister 
Frederik Brandt als Vorsitzender 
sowie den Ausschussmitgliedern, 
die aus der Mitte des Samtge-
meinderates in den Ausschuss 
berufen wurden. 
Die Zusammensetzung orientiert 
sich an den Mehrheitsverhältnis-
sen im Rat. Dadurch spiegelt auch 
der SGA die politischen Kräftever-
hältnisse innerhalb der Samtge-
meinde wider. 
Im Gegensatz zum Samtgemein-
derat tagt der SGA nicht öffent-
lich. Das ist gesetzlich vorgesehen, 
weil dort regelmäßig Personalan-
gelegenheiten, Vertragsfragen, 
Grundstücksangelegenheiten 
oder Vergaben behandelt wer-
den, die sensible Informationen 
enthalten. 
Der SGA bildet die Verbindung 
zwischen den politischen Ent-
scheidungen des Rates und der 

praktischen Arbeit der Verwal-
tung. Er bereitet Beschlüsse vor, 
stimmt Verfahren ab und beglei-
tet laufende Projekte. In der Praxis 
bedeutet das: Nicht jede Entschei-
dung wird unmittelbar im groß-
en Gremium Rat diskutiert. Viele 
Themen werden zunächst fachlich 
und politisch im SGA eingeordnet. 
Möglicherweise werden auch Ta-
gesordnungspunkte in die poli-
tischen Fraktionen und Gruppen 
zurückverwiesen, um sie dort neu 
zu bewerten. 
Ein typischer Vorgang im SGA 
wäre beispielsweise die Neube-
schaffung eines Feuerwehrfahr-
zeuges. Nachdem die Angebote 
für ein etwaiges Fahrzeug einge-
gangen sind, prüft die Verwaltung 
diese und gibt eine Beschluss-
empfehlung zum Kauf an den 
SGA weiter. Hier wird dann der 
Kauf des Fahrzeugs beschlossen. 
Der SGA hat aber nicht nur Tages-

ordnungspunkte vorzuberaten 
oder Entscheidungen zu treffen, 
er übernimmt auch eine wichtige 
Kontrollfunktion. Die Verwaltung 
informiert den Ausschuss regel-
mäßig über laufende Projekte, 
Kostenentwicklungen, rechtliche 
Probleme und personelle Entwick-
lungen. Damit erhalten die politi-
schen Vertreter frühzeitig Einblick 
in die Arbeit der Verwaltung. 
Der Samtgemeindeausschuss 
steht selten im Mittelpunkt öf-
fentlicher Aufmerksamkeit. Den-
noch werden dort viele Entschei-
dungen vorbereitet, abgestimmt 
und begleitet, die den Alltag in 
unserer Samtgemeinde unmittel-
bar beeinflussen – von den Perso-
nalentscheidungen über Schulen 
und Feuerwehr bis hin zur Verwal-
tungsorganisation. Er ist damit 
eines der wichtigsten Arbeitsgre-
mien kommunaler Selbstverwal-
tung in Niedersachsen. 

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

28.05.26 17.00 Uhr Ausschuss für 
Feuerschutz und 
öffentliche Sicherheit

ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg 

28.05.26 18.00 Uhr Ausschuss für 
Kultur, Soziales und 
Sport Burgdorf

Dorfgemeinschaftshaus, 
Hohenassel

04.06.26 16.00 Uhr Ausschuss für Umwelt- 
und Klimaschutz – 
gemeinsame Sitzung 
mit dem Bauausschuss

Samtgemeindeverwaltung, 
Baddeckenstedt

09.06.26 18.30 Uhr Gemeinderat Haverlah ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg

16.06.26 17.00 Uhr Samtgemeinderat Gasthaus  „Zur 
Traube“, Burgdorf

18.06.26 19.00 Uhr Gemeinderat Heere Gasthaus Pizzeria 
Roma, Heere

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 17.06.2026 

Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026

Unsere Samtgemeinde – Zuständigkeiten, Aufgaben und Verantwortung Teil 3

Der Verwaltungsausschuss – das Scharnier zwischen Politik und Verwaltung 

Es war nicht nur ein besonderer Tag 
für die Feuerwehren der Samtge-
meinde Baddeckenstedt sondern 
auch ein ganz besonderer Tag für 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Ortschaft Rhene. In einem feier-
lichen Rahmen und unter den Au-
gen der Dorfgemeinschaft erhielt 
die Ortsfeuerwehr Rhene ein neues 
sog. TSF-W, ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug mit Wassertank.
So übergab Samtgemeindebür-
germeister Frederik Brandt Orts-
brandmeister Marc Arndt feierlich 
den Schlüssel zum neuen Fahrzeug 
und unterstrich die Bedeutung die-
ser Investition. „Unsere Feuerwehr-
kameradinnen und – kameraden 
stehen Tag und Nacht für unsere 
Sicherheit parat, dafür benötigen 
sie in ihrem Ehrenamt neben einer 
vernünftigen Schutzkleidung auch 
ein adäquates Fahrzeug, um all den 
Herausforderungen die Einsätze in 
der heutigen Zeit mit sich bringen, 
gerecht werden zu können“, so 
Brandt. 
Gemeindebrandmeister Chris- 
tian Harbich hob ebenso den 

einsatztaktischen Mehrwert des 
Fahrzeuges hervor. So kann die 
Ortsfeuerwehr nun mit einem Fahr-
zeug mit integriertem Wassertank 
ausrücken, das alte Fahrzeug hatte 
demgegenüber noch kein Wasser 
an Bord.
Darüber hinaus können sich die Ka-
meradinnen und Kameraden nun 
während der Fahrt mit Atemschutz 
ausrüsten. 
Sichtlich erfreut nahm Ortsbrand-
meister Marc Arndt den Schlüssel 
entgegen und bedankte sich bei 
all den Kameradinnen und Ka-
meraden sowie der Verwaltung, 
welche an der Beschaffung des 
Fahrzeugs beteiligt waren. Ebenso 
sprach er seinen Dank für die Be-
reitstellung der Mittel durch den 
Samtgemeinderat aus.
Das neue TSF-W kommt auf einem 
MAN Fahrgestell mit 8,8 Tonnen 
Gesamtmasse, 220 PS und Dop-
pelkabine. Der Aufbau erfolgte 
durch die Firma Schlingmann. Die 
Beschaffung des Fahrzeugs dau-
erte fast 2 Jahre. Der Gesamtpreis 
lag bei ca. 260.000,00 €.

22. Mai 2026

Feierliche Schlüsselübergabe des neuen Fahrzeugs

Neue Homepage der Samtgemeinde Baddecken-
stedt – Veranstaltungen selbst online eintragen

Die Samtgemeinde Baddeckenstedt hat ihre neue Homepage ver-
öffentlicht. Vereine und Verbände tragen ihre Veranstaltungen jetzt 
direkt selbst in unseren Veranstaltungskalender ein. 

So gehen Sie vor
• Registrieren Sie Ihren Verein über den Button „Adresse eintragen“ 
• Nach der Registrierung bekommen Sie Zugriff auf den internen  
 Bereich
• Dort legen Sie Veranstaltungen an und reichen diese zur Veröf- 
 fentlichung ein

Voraussetzung
• Sie registrieren Ihren Verein einmalig
• So lassen sich alle Einträge klar zuordnen und prüfen

Freigabe
• Jede Veranstaltung wird von der Verwaltung geprüft
• Nach der Freigabe erscheint sie auf der Homepage

Bei Fragen hilft Ihnen die Verwaltung der Samtgemeinde Baddecken-
stedt gern weiter.

Stärkung des Brandschutzes: 

Ortsfeuerwehr Rhene erhält neues Fahrzeug
Gemeinsam Verantwortung tragen: 

Ein Fachtag zum gelebten Kinderschutz
„Kinderschutz ist weit mehr 
als das Erkennen von Gefähr-
dungen. Er beginnt in unserer 
Haltung: in der Art, wie wir Kin-
dern begegnen, wie wir ihnen 
zuhören, wie wir ihre Grenzen 
respektieren und wie wir ihnen 
Räume eröffnen, in denen sie 
sich sicher und frei entwickeln 
können. Kinder sind mit ihrer 
ganzen Persönlichkeit, ihren 
Bedürfnissen und ihrer Würde 
auf uns angewiesen. Sie verdie-
nen es, gesehen, geachtet und 
wertgeschätzt zu werden – je-
den Tag und in jeder Situation.“ 
Mit diesen Sätzen eröffnete die 
pädagogische Gesamtleitung 
der Kindertagesstätten in der 
Samtgemeinde, Sebastian Derer 
den Fachtag, zu welchem sich 
70 pädagogische Fachkräfte der 
Samtgemeinde Baddeckenstedt 
unter dem Motto: „Sicher gese-
hen, geschützt – Kinderrechte im 
Kitaalltag leben“ zusammenge-
funden haben.
Gemeinsam und vor allem mit-
einander ging es darum, einen 
vertieften Blick auf das Thema 
Kinderschutz zu werfen. Der 
Austausch unter Fachkräften, 
das gemeinsame Reflektieren 
und das Lernen voneinander 
standen im Mittelpunkt. „Kin-
derschutz gelingt nur, wenn wir 
ihn als gemeinsame Aufgabe 

begreifen, Kinderschutz ist zeit-
los und immer das höchste Gut 
in unseren Einrichtungen“ sagte 
dazu Samtgemeindebürgermeis-
ter Frederik Brandt.
In insgesamt sechs Workshops 
wurden unterschiedliche As-
pekte des Kinderschutzes be-
leuchtet: von der professionellen 
Haltung über rechtliche Grund-
lagen bis hin zu präventiven 
Strukturen und der Stärkung 
von Kindern im Alltag. Zwei er-
fahrene Referentinnen gaben zu-
dem Impulsreferate als Einstieg 

in den Tag.
Die Workshops boten Raum für 
Diskussion, für das Teilen von Er-
fahrungen und für das Erarbei-
ten konkreter Handlungsmög-
lichkeiten. Besonders wertvoll 
war die Offenheit, mit der sich 
die Teilnehmenden eingebracht 
haben – ein Zeichen dafür, wie 
wichtig das Thema in der täg-
lichen pädagogischen Arbeit ist.
Als Tagungsorte dienten die Kita 
am Schloss sowie das Schloss 
Oelber a.w. Wege. Ein besonders 
herzlicher Dank gilt der Familie 

von Cramm, die diese Veranstal-
tung ermöglicht und mit großem 
Engagement unterstützt hat.
Der Fachtag fand in diesem Jahr 
zum ersten Mal statt und zeigt 
deutlich, wie groß der Bedarf 
und das Interesse an einem sol-
chen Format ist. Deshalb wird die 
Veranstaltung künftig regelmä-
ßig fortgesetzt. Gemeinsam wird 
auch weiterhin daran gearbeitet, 
den Einrichtungen anvertrauten 
Kindern die bestmöglichste Vor-
bereitung auf das Leben mit an 
die Hand zu geben.

Eröffnung des Fachtags durch Sebastian Derer (pädagogische Gesamtleitung) und Samtgemeindebürger-
meister Frederik Brandt (im Bild links)

Zukunftstag 2026:

Ein spannender Einblick in die Samtgemeindeverwaltung
Gleich vier Schülerinnen und 
Schüler im Alter zwischen 11 und 
15 Jahren durfte Samtgemeinde-
bürgermeister Frederik Brandt 
am Donnerstag, den 23. April 
2026 zum diesjährigen Zukunfts-
tag im Rathaus begrüßen. Der 
Zukunftstag soll Mädchen und 
Jungen die Möglichkeit bieten, 
in geschlechtsuntypische Berufe 
hinein zu schnuppern und sich 
später bei der Berufswahl mehr 
an den eigenen Begabungen zu 
orientieren.
Nach einem Vortrag durch die 
Auszubildende Frau Germann 
und Praktikantin Frau Savci 
wurden die Schülerinnen und 
Schüler abwechselnd durch die 
einzelnen Fachabteilungen be-
gleitet. Damit erhielten sie einen 
spannenden und breit gefächer-
ten Eindruck über den Arbeitsall-
tag in einer Samtgemeindever-
waltung.
Im Ratsbüro lernten sie etwas 
über den Sitzungsdienst sowie 
die Zusammensetzung der po-
litischen Gremien in allen Ge-

meinden. Weiter ging es im Län-
derquiz im Bereich Soziales bis 
hin zum Steueramt mit einem 
Einblick in den Haushalt der 
Samtgemeinde und einer Inven-
tar- und Bestandsaufnahme im 
Bauamt. Digitaler wurde es dann 

bei der Postverarbeitung und der 
dazugehörigen Ablauforganisa-
tion.
Insgesamt war es ein Tag, der es 
den Schülerinnen ermöglichte, 
einen Einblick in unterschied-
liche Berufsfelder und Bereiche 

der Verwaltung zu bekommen. 
„Ich freue mich sehr, dass das 
Interesse auch in diesem Jahr 
groß war, den Zukunftstag in der 
Samtgemeindeverwaltung zu 
verbringen“, so Samtgemeinde-
bürgermeister Brandt. 

Auszubildende Mia Germann und Samtgemeindebürgermeister Frederik Brandt im Gespräch mit den 
Schülerinnen und Schülern

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2 
38272 Burgdorf

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Praktika in den Kindertagesstätten sowie  
Stellen im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

Hier geht es direkt 
zur Homepage

BESSER:BESSER:BESSER:
MACHEN!

STEPHAN 
GRENZ
STEPHAN 
GRENZ
IHR KANDIDAT FÜR DAS AMT DES

SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTERS
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,                
die Aufgaben unserer Samtgemeinde Baddeckenstedt werden

komplexer und anspruchsvoller. Tief verwurzelt in unserer Heimat und

mit der Erfahrung als Wirtschaftsförderer weiß ich genau, dass wir

daf2r mehr Tatkraft, �reativität und �iteinander brauchen.

Packen wir es an – gemeinsam können wir es!

MIT IHRER STIMME AM 13. SEPTEMBER!

Planungen beschleunigen und

Vorhaben schneller umsetzen.

Den ländlichen Raum

stärken.

Die SA�T�E�E��DE

als Dienstleister f2r

A��E.

STEPHAN-GRENZ.DE

BESSER: MACHEN!
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Wing-Chun-Sparte des SV Hohenassel e. V.:

Erfolgreiche Schülergradprüfung 

Hohenassel. Insgesamt elf 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aus dem Verein stell-
ten sich jetzt der standortüber-
greifenden Schülergradprüfung 
der Martial Arts Group – mit 
Erfolg. Alle Teilnehmer bestan-
den ihre Prüfungen.

Die Prüfung wurde erstmals 
eigenständig von René Lassalle 
abgenommen, der vor Kurzem 
zum Sifu ernannt wurde. 

Als Co-Prüfer stand ihm Trai-
nerkollege Sihing Rinaldo Kas
tier zur Seite.

Die Prüflinge mussten – ab-

gestimmt auf ihren jeweiligen 
Schülergrad – verschiedene 
Techniken, Formen und Partner
übungen demonstrieren. Dabei 
wurde sowohl auf technische 
Präzision als auch auf Kontrolle, 
Konzentration und Umsetzung 
geachtet.

„Die Entwicklung der Teilneh-
mer ist sehr positiv. Besonders 
erfreulich ist, dass die Qualität 
des Trainings an allen Standor-
ten weiter steigt“, zog René Las-
salle ein zufriedenes Fazit.

Die Verantwortlichen sehen 
die erfolgreiche Prüfung als 

weiteren Beleg für die gute Ent-
wicklung der Wing-Chun-Sparte 
im SV Hohenassel. 

Das Angebot richtet sich glei-
chermaßen an Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene und verbin-
det Kampfkunst mit Disziplin, 
Bewegung und Selbstvertrauen.

Wer jetzt neugierig geworden 
ist, kann gern unverbindlich 
beim Training vorbeischauen. 
Trainiert wird donnerstags von 
17.30 bis 18.30 Uhr für Kinder 
sowie von 18.30 bis 20 Uhr für 
Jugendliche und Erwachsene.

René Lassalle 
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Gleitz GmbH – Ihr Verlag für die Region: 
Algermissener Gemeindebote, Der Diekholzener, Der Vechelder,  
Der Wendeburger, Glück Auf Lengede, Giesener Gemeindebote,  
Harsumer Rundschau, Hohenhamelner Kurier,  
Holler Nachrichten, Ilseder Nachrichten, Kehrwieder (Söhlde),  
Samtgemeindebote (Baddeckenstedt) und Schellerter Bote

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten ärztliche Hilfe benötigen wählen 
Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und Mobilfunknetz). Egal, 
wo Sie sich in Deutschland befinden. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

          Dorfflohmarkt in Haverlah
    21.06.2026
10:00 - 16:00 Uhr

Viele, abwechslungsreiche Stände im ganzen Dorf verteilt!

Holle / Sottrum
Reinigungshilfe

für Privathaushalt  
gesucht,  

ca. 8 Std./Monat
Chiffre 323

Die Gemeinde Haverlah trauert um

Herrn Gustav Bruer
der am 3. Mai 2026 verstorben ist.

Herr Bruer gehörte von 1980 bis 1986 dem Rat der  
Gemeinde Haverlah an. Darüber hinaus engagierte er sich 
von 1981 bis 2020 in besonderem Maße als Ortsheimat- 

pfleger und hat einen großen Verdienst daran, die  
Ortsgeschichte Haverlahs für immer festzuhalten.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Gemeinde Haverlah
André Beims
Bürgermeister

www.physiotherapie-sehlde.de

Sonja Hopf, Heilpraktikerin für Physiotherapie
Tel. 0175 5505952 • info@physiotherapie-sehlde.de

Triggerpunkt

Entspannung

Therapie
Akupressur Qigong

BewegungAtem
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr., 16 bis 18 Uhr 

CDU-Samtgemeindeverband Baddeckenstedt:

Listenaufstellung zur 
Kommunalwahl 

Baddeckenstedt. Am Mitt-
woch, 22. April, fanden die Auf-
stellungsversammlungen zur 
Samtgemeinderatswahl und Ge-
meinderatswahlen auf Schloss 
Oelber statt. Der Vorsitzende 
Mathias Anklamm begrüßte 
besonders die Geschäftsfüh-
rerin des CDU-Kreisverbands 
Wolfenbüttel Sarah Grabenhorst 
Quidde. Folgende Listen wurden 
in der Reihenfolge nach aufge-
stellt. 

Samtgemeinderat Badde-
ckenstedt: Norbert Löhr (Be-
rel), Mathias Anklamm (Oelber), 
Martha-Theres Sander (Haver-
lah), Dennis Tomala (Heere), 
Andre Morgenstern (Rhene), 
Harm Waßmuß (Gustedt), Su-
sann Garbe (Hohenassel), She-
rin Rollwage (Baddeckensetdt), 
Rene Weniger (Haverlah), Wolf-
gang Wöllke (Baddeckenstedt), 
Valentin Friedrichs (Burgdorf ) 
und Horst-Peter Kanowski 
(Wartjenstedt)  

Gemeinderat Baddecken-
stedt: Wolfgang Wöllke, Katrin 
Morgenstern, Sherin Rollwage, 
Helena von Cramm, Horst-Pe-
ter Kanowski, Thomas Schacht, 
Mathias Jäschke, Falk-Alexander 
Dinter und Mathias Anklamm.

Gemeinderat Burgdorf : 
Christian Söchtig, Emil Bünger, 
Susann Garbe, Valentin Fried-
richs und Norbert Löhr

Gemeinderat Elbe: Sophie 
Rollwage, Annabelle Sauer, 
Christiane Lüer und Harm 
Waßmuß

Gemeinderat Haverlah: Rene 

Weniger, Daniel Michalski, 
Martha-Theres Sander und Jan 
Beims

Gemeinderat Heere: Karl 
Voß, Dennis Tomala und Dr. 
Andruschka Siebke

Für die Kreistagswahl im 
Wahlbereich IV (Sickte, Crem-
lingen, Baddeckenstedt) wurden 
folgende Kandidatinnen und 
Kandidaten aus der Samtge-
meinde Baddeckenstedt am 16. 
April in Wolfenbüttel aufge-
stellt.

Platz 3 Norbert Löhr Berel, 
Platz 4 Dennis Tomala Hee-
re, Platz 9 Andre Morgenstern 
Rhene, Platz 12 Sherin Rollwage 
Baddeckenstedt, Platz 15 Hans-
Joachim Bruer Elbe.  

Zum Schluss der Versamm-
lung teilte der Vorsitzende Ma-
thias Anklamm noch folgende 
Termine mit.

Das öffentliche CDU-Sommer-
fest mit den parteilosen Land-
ratskandidaten Tobias Thurau 
und Samtgemeindebürgermeis
terkandidaten Frederik Brandt, 
findet am Mittwoch, 10. Juni, ab 
17 Uhr auf Schloss Oelber statt.

Ferner findet ein Stammtisch 
am Mittwoch, 2. September 
um 18 Uhr im DGH Oelber statt. 
Hierzu haben die Kandidaten 
und der Bundestagsabgeordnete 
Reza Asgari zugesagt.

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind zu den Veranstaltungen 
herzlich eingeladen.

Mathias Anklamm
Vorsitzender CDU-

Samtgemeindeverband

Sing doch mal mit – Übungs-
termine unserer Samtgemein-
de-Chöre: Männergesangverein 
Oelber am weißen Wege, Do., 
4. und 25. Juni von 19.30 bis 21 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Oelber am weißen Wege. Singen. 
Lachen. Gemeinschaft erleben. 
Wir laden alle Männer herzlich 
zur offenen Chorprobe ein.

Moderne trifft Tradition: 
mittwochs von 19 bis 20.30 
Uhr, im Café im Seniorenzen-
trum Haus am Oelber Bach – für 
Liebhaber von Rock und Pop, In-
teressierte und Besucher herzlich 
willkommen.

Männergesangverein Heere: 
jeden Dienstag (außer an Feier-
tagen), von 19 bis 20.30 Uhr, in 
der Pizzeria Roma in Heere – für 
alle sangesfreudigen Mitbürger, 
Gäste sind herzlich willkommen.

Gospelchor Wartjenstedt: 
donnerstags von 19 bis 21 Uhr, 
Alte Schule, Posthofweg 11, 

Wartjenstedt – ab 14 Jahren.
Männergesangverein Lieder-

tafel Groß Elbe: jeden Freitag 
(außer an Feiertagen), ab 19 Uhr, 
im DGR des Feuerwehrgeräte
hauses in Groß Elbe – für alle 
mit Interesse am Singen.

Gemischter Chor Baddecken-
stedt: jeden Mittwoch (außer an 
Feiertagen), 19.30 bis 21.30 Uhr, 
im RVZ in Baddeckenstedt – 
Mitsänger und Mitsängerinnen 
jederzeit willkommen.

Männergesangverein Burg-
dorf: immer donnerstags (außer 
an Feiertagen), von 20 bis 22 Uhr, 
Gasthof zur Traube in Burgdorf 
– Mitsänger sind willkommen.

Singkreis Oelber: alle 14 Tage 
mittwochs, 17 Uhr, im Gemein-
dehaus Kinkelstraße. Es sind alle 
eingeladen mal vorbei zu schau-
en. Bei Rückfragen, wenden Sie 
sich an René Kröninger, über 
die Mailadresse: mgv-oelber@ 
freenet.de             René Kröninger

KURZ & BÜNDIG

Sechzig Jahre SV Gustedt:

Das große Jubiläumsfest!
Gustedt. Kaum zu glauben, 

aber wahr: Unser Sportverein, 
gegründet am 26. März 1966, 
feiert in diesem Jahr seinen 60. 
Geburtstag! Das wollen wir ge-
meinsam mit Euch gebührend 
feiern.

Kommt vorbei zu unserem 
großen Familientag auf dem 
Sportgelände: Am Samstag, 20. 
Juni, um 14 Uhr

Das erwartet Euch: • Action 
für Kids: Kinderfest mit Spie-
len, Kinderschminken und gro
ßen Hüpfburgen. • Vereinsleben 
hautnah: Unsere Sparten stellen 
sich vor! Testet Euer Geschick 
beim Bogenschießen oder an 
der Torwand. • Auch die Feuer-

wehr Gustedt ist mit dabei und 
präsentiert sich vor Ort. • Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
– freut Euch auf ein Büfett mit 
Kaffee & Kuchen sowie herzhafte 
Verköstigung.

Das Abendprogramm: • Um 
17.30 Uhr, offizieller Festkom-
mers zum Jubiläum. • Ab 19 
Uhr, die legendäre „Blau-Weiße 
Nacht“! Wir tanzen und feiern 
mit DJ Mockel bis in die Mor-
genstunden.

Wir freuen uns darauf, mit 
allen Mitgliedern, Freunden, 
Nachbarn und Fans auf sechs 
Jahrzehnte Sport und Gemein-
schaft anzustoßen!

Dennis Strauß

Baddeckenstedt räumt auf:

Gemeinsam für ein 
sauberes Dorf

Baddeckenstedt. Unter dem 
Motto „Gemeinsam für ein sau-
beres Baddeckenstedt“ sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen, an einer Müllsam-
melaktion teilzunehmen. Am 
Samstag, 30. Mai, soll der Ort 
gemeinsam verschönert und ein 
Zeichen für Umweltbewusstsein 
und Gemeinschaft gesetzt werden.

Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Heimatstube bei der Kirche. 
Von dort aus starten die frei-
willigen Helferinnen und Hel-
fer, um rund zwei Stunden lang 
Straßenränder, Grünflächen und 
öffentliche Bereiche von achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien. 
Ziel der Aktion ist es, die Natur zu 
schützen, Lebensräume für Tiere 
zu erhalten und gleichzeitig das 
Ortsbild nachhaltig zu verbessern.

Jede Unterstützung zählt – 

egal ob jung oder alt, allein, mit 
Freunden oder als Familie. 

Für die Teilnehmenden wird 
gesorgt: Materialien zum Müll-
sammeln werden bereitgestellt. 
Wer eigene Handschuhe besitzt, 
kann diese gerne mitbringen. 
Nach getaner Arbeit wartet ein 
gemütlicher Ausklang: Beim ge-
meinsamen Grillen und Beisam-
mensein können sich alle Helfen-
den stärken, austauschen und den 
erfolgreichen Vormittag feiern. 

Interessierte können sich bei 
Fragen bei Ansprechpartnerin 
Ann Christin Lohse unter der 
Telefonnummer 01758370069 
informieren, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Wir hoffen auf viele engagierte 
Hände – denn gemeinsam lässt 
sich viel bewegen. 

Ann Christin Lohse

FAMILIEN- & PRIVATANZEIGEN

Für jeden Anlass
Für Privatanzeigen einfach 
die 05123 40627-0 wählen.
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PARTEILOS

TRANSPARENT

HEIMATVERBUNDEN

AM 13. SEPTEMBER 2026 TRETE ICH ERNEUT FÜR UNS 
ZUR WAHL ZUM SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTER AN.

Ihr

Frederik Brandt

FREDERIK 
BRANDT

Ich werde auch weiterhin Verantwortung für uns alle 
übernehmen, Sie können sich auf mich verlassen!TRANSPARENT!

Weil alle Bürgerinnen und Bürger jederzeit das Recht 
haben, Antworten auf ihre Fragen zu bekommen. 
Es wird Antworten geben, die zufrieden stellen, aber 
auch solche, die unbequem sind. Ein ehrlicher, res-
pektvoller und offener Umgang miteinander ist für 
mich ein Muss.

PARTEILOS!

Weil ich glaube, dass eine unabhängige und unvorein-
genommene Haltung einem solchen Amt besonders 
gerecht wird. So bleibt es auch, so übe ich dieses Amt 
nun seit fast 5 Jahren aus. Ich bin für alle Menschen über 
die Parteigrenzen hinaus da.

HEIMATVERBUNDEN!

Weil ich mit der Samtgemeinde Baddeckenstedt eng 
verbunden bin, seit jeher hierhin gehöre und mir die 
Menschen vor Ort genauso am Herzen liegen, wie un-
sere wunderschöne ländliche Umgebung.

brandtfuerbaddeckenstedt✉ info@frederik-brandt.de brandtfuerbaddeckenstedt

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

INFOS UND BESICHTIGUNG UNTER

WWW.LEOSVERANSTALTUNGSSERVICE.DE
05345-9894192

Festlichkeiten,
Firmenveranstaltungen,
Jubiläen, Trauerfeiern

uvm.

05345-9894192
WWW.LEOSVERANSTALTUNGSSERVICE.DE

BEI FRAGEN ERREICHEN SIE UNS UNTER 

E S T . 2 0 2 5

V E R A N S T A L T U N G S R Ä U M E
B E I  D R E S C H E L

LEO‘S
Leo´s Veranstaltungsräume

Leonard Tantarn
Zur Finkenkuhle 40 (Dreschel)

38259 Salzgitter Bad

Veranstaltungsräume  
in Sz-Bad mit Vollservice  

zur Vermietung. Keine  
reine Raumvermietung.

BORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie

BESPRECHE 
ERKRANKUNGEN VON 
HAUT, NERVEN UND 
BEWEGUNGSAPPARAT.

TEL. 01716864830

Schule im Innerstetal lädt am 5. Juni ein:

Tag der offenen Tür 
– FreiDay – Live!

Baddeckenstedt. Wir laden 
Sie herzlich zu unserem Tag 
der offenen Tür „FreiDay-Li-
ve“ am 5. Juni ein. Freuen Sie 
sich auf spannende FreiDay-
Projektvorstellungen unserer 
Schülerinnen und Schüler 
sowie eine feierliche Preisver-
leihung mit Auszeichnungen 
und einem besonderen Dank 
an alle Sponsoren.

Beginn der Veranstaltung: 
ist um 11 Uhr und die Preis-

verleihung um 14 Uhr. Gegen 
16 Uhr ist das Ende der Ver-
anstaltung geplant. 

Außerdem erwartet Sie ein 
buntes Rahmenprogramm für 
Jung und Alt mit verschie-
denen Aktionen und Unter-
haltungsmöglichkeiten. Für 
das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt – Essen und Ge-
tränke stehen bereit.

Wir freuen uns auf Sie!
Mandy Schmidt

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Kirchengemeinde Wohldenberg – Gottesdienste (S=Sottrum, 
H=Henneckenrode, G=Grasdorf, B=Baddeckenstedt, W=Wohldenberg): 
W: sonntags 11 Uhr SonntagsM, S: jeden 1. Mittwoch d. M. 18 Uhr 
ökum. Friedensandacht (3.6.). W: 28.5., 19 Uhr Kirchenvorstandssitzung; 
W: 30.5., 14 Uhr Annina + Justin Hughes. W: 4.6., 17 Uhr Fronleich-
namsprozession und anschl. Pfarrfest. W: 6.6., 11 Uhr Taufe von Käthe 
Gesper u. 14 Uhr Taufe von Matti Hammer. W: sonntags 14 – 17 Uhr 
Gemeindetreff im Burgcafe (28.6. geschlossen). G: 18 Uhr Hl. Messe. 
S+B: sonntags 18 Uhr! SonntagabendM im Wechsel (7.6., Sottrum, 14.6. 
Badd. usw). Holle: 14.6., 15 Uhr offene Gartenpforte bei Familie Jürgens. 
W: 17.6., 15 Uhr Frauenkreis Wohldenberg (Namenspatrone); G: 20.6., 
10–14 Uhr Repaircafe im Pfarrheim; W: 21.6., 11 Uhr Kinderkirche; 
Holle: 26.6., 9 Uhr ökum. Abschluss-Gottesdienst Grundschule. W: 
27.6., 14 Uhr Taufe von Martha Heine aus Diekholzen.
S: Offene Kirche: täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr (Öffnungszeiten 
können in den Ferien abweichen). G: Autobahnkirche, Täglich geöffnet 
von 9 bis 18 Uhr.

Fußballfest auf dem Elber Berg:

Der SV Innerstetal bittet 
zum Pokal-Marathon

Baddeckenstedt/Elbe. Der „El-
ber Berg“ wird im Juni zum Mek-
ka des regionalen Fußballs. Der SV 
Innerstetal hat in diesem Jahr die 
Ehre, als Gastgeber der Pokalend
spiele für Junioren, Juniorinnen und 
Frauen des Kreises Nordharz zu 
fungieren. An zwei vollgepackten 
Wochenenden entscheidet sich 
auf dem grünen Rasen, wer die be-
gehrten Trophäen mit nach Hause 
nehmen darf.

Den Startschuss markiert das 
Wochenende vom 19. bis 21. Juni. 
Von den Kleinsten bis zu den ältes
ten Jugendjahrgängen werden in 
packenden Duellen die Pokalsieger 
aller Altersklassen ermittelt. Der 
SVI erwartet spannende Spiele, bei 
denen Teamgeist und Leidenschaft 
im Vordergrund stehen.

Nur eine Woche später geht es 
nahtlos weiter. Am Samstag, 27. 
Juni, übernehmen die Juniorinnen 
das Kommando auf dem Elber 
Berg: Ab 10 Uhr spielen die G- bis 
E-Juniorinnen ein Kinderfußball-
Turnier und die D-Juniorinnen er-
mitteln zeitgleich den Pokalsieger 
im Turniermodus auf dem Klein-

feld. Im Anschluss gehen 5 Teams 
der C-Juniorinnen auf Pokaljagd.

Der Sonntag bildet schließlich 
den krönenden Abschluss der Po-
kalwochen. Zunächst spielen die 
A- und B-Juniorinnen um den Titel, 
bevor es zum großen Finale kommt: 
Das Endspiel der Frauen des Kreises 
Nordharz bildet den offiziellen Aus-
klang der diesjährigen Pokalserie.

Der SV Innerstetal ist bestens vor-
bereitet, um Spielern, Spielerinnen 
und Fans ein unvergessliches Er-
lebnis zu bieten. Neben den sport-
lichen Höchstleistungen ist auch 
abseits des Platzes für alles gesorgt:

„Wir freuen uns riesig auf die 
Rolle des Gastgebers. Zuschauer 
sind herzlich willkommen, um die 
Mannschaften lautstark zu unter-
stützen. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kaltgetränken und Speisen 
natürlich bestens gesorgt“, so die 
Verantwortlichen des SVI.

Wer erstklassigen Amateur-
fußball erleben und die Stars von 
morgen anfeuern möchte, sollte 
sich die Termine im Juni rot im 
Kalender markieren.

Ann Christin Lohse

Zum Stöbern wird eingeladen:

Vierter Wartjenstedter 
Garagenflohmarkt 

Wartjenstedt. Am Sonntag, 
14. Juni 2026, findet in Wartjen-
stedt der 4. Garagenflohmarkt 
statt. In der Zeit von 10 bis 16 
Uhr öffnen über 40 Haushalte ihre 
Garagen, Höfe und Einfahrten für 
Besucherinnen und Besucher.

Angeboten wird eine vielfältige 
Auswahl an Trödel, Kleidung, 

Spielzeug, Büchern, Haushaltswa-
ren und allerlei kleinen Schätzen.

Auch für das leibliche Wohl 
ist an der Sporthalle gesorgt. 
Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und einen ge-
mütlichen Tag in dörflicher At-
mosphäre.	

Sarah Werner

Mia Wilke gehört jetzt zu den Kreisjugendsprechern:

Kreisjugendfeuerwehrtag 
in Baddeckenstedt 

Baddeckenstedt. Knapp 200 
Personen haben sich am 21. März 
in der Aula der Schule Im Inners
tetal getroffen, um von Kreisju-
gendfeuerwehrwart Frank Myler 
und seinem Team über die aktu-
ellen Entwicklungen der Kinder- 
und Jugendfeuerwehren im Land-
kreis Wolfenbüttel informiert zu 
werden. Die Jugendfeuerwehren 
und Kinderfeuerwehren stehen 
gut da – es ist ein Höchststand 
an Mitgliederzahlen zu vermel-
den. Ein ähnliches Bild zeigt sich 
auch in der Samtgemeinde Bad-
deckenstedt. 

Neben den Berichten stand auch 
die Verabschiedung einer neuen 
Jugendordnung auf der Tagesord-
nung. Mia Wilke aus der Jugend-
feuerwehr Baddeckenstedt wurde 
in das Team der Kreisjugendspre-
cher gewählt. Hierzu gratulieren 
wir herzlich. 

Die Kinder- und Jugendfeu-
erwehren bedanken sich beim 
Landkreis Wolfenbüttel für die 
Zurverfügungstellung der Schule 
und bei den zahlreichen Helfern 
für die organisatorischen Maß-
nahmen. 

Michael Hampe

Um Voranmeldung wird gebeten. Tel.: 0  50  62 / 83  63

Am Mohldberg 3 · 31188 Holle · www.mykonos-holle.de
Mo.–Fr. 17–23 · Sa. 12–23 · So. 11–14 u. 17–21 Uhr · Di. Ruhetag

Um Voranmeldung wird gebeten.

Tel.: 0 50 62 / 83 63
BRINGDIENST von 17.30 bis 21.30 Uhr · Clubraum (bis 30 Personen)

Räumlichkeiten für Familienfeiern (bis 100 Personen), Geburtstags-Party,
Veranstaltungen, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern und Feiern aller Art

seit

2002
Unser Partyservice  In- und außer Haus

BRINGDIENST von 17.30 bis 21.00 Uhr · Clubraum (bis 30 Personen) 
Räumlichkeiten für Familienfeiern (bis 100 Personen), Geburtstags-Par-
ty, Veranstaltungen, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern und Feiern aller Art

Mo. – Sa. 17 – 22 Uhr · So. 11 – 14 Uhr u. 17 – 21 Uhr · Di. Ruhetag
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Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

 
 

 

Lohnsteuerhilfeverein MaWeg e.V.

Wir beraten Sie im Rahmen einer 
Mitgliedschaft und erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung

Hubertusstr. 13
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345 — 493504

Im Rahmen unserer Beratungsbefugnis erbringen wir 
unsere Leistungen für Arbeitnehmer, Rentner und 
Pensionäre.
Bei Kapitalvermögen und Vermietungen können wir 
beratend tätig werden bei Einnahmen in Höhe von 
13.000 EUR bei Einzelveranlagung bzw. 26.000 EUR 
bei Zusammenveranlagung.

Sprechzeiten
Montags 14:00 Uhr — 16:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

Vorstand begrüßte zahlreiche Akteure und Zuschauer in Groß Elber Turnhalle:

TTC Klein Elbe ermittelt 
seine Vereinsmeister

Klein Elbe. Vom 1. bis 3. Mai 
hat der TTC „Edelweiß“ Klein 
Elbe seine Mitglieder zu seinen 
alljährlichen Vereinsmeister-
schaften eingeladen. Insgesamt 
44 Spielerinnen und Spieler sind 
dieser Einladung gefolgt.

Den Auftakt machte die Doppel-
konkurrenz am Freitag. 15 Teams 
traten in zwei Gruppen gegenei-
nander an. Die besten zwei Dop-
pelpaare aus jeder Gruppe zogen 
in das KO-Feld der Endrunde ein. 
Im Halbfinale setzten sich Schulz/
Matussek gegen Pratsch/Neu-
mann und Kohl/Schmidt gegen 
Bokelmann/Gerling durch. Das 
Spiel um Platz 3 konnten Marcel 
Bokelmann und Patrick Gerling 
knapp für sich entscheiden. Um 

22.30 Uhr wurde der letzte Ball-
wechsel der Doppel-Vereinsmeis
terschaften 2026 gespielt: Ale-
xander Kohl und Kilian Schmidt 
setzten sich in der Neuauflage des 
Finales aus dem Vorjahr gegen 
Eckhard Schulz und Dennis Ma-
tussek mit 3:0 durch und konnten 
ihren Titel somit verteidigen.

Der zweite Turniertag gehörte 
traditionell den Jüngsten. Vier 
Schüler (alle Kinder, die in der 
vergangenen Saison noch nicht in 
einer Mannschaft gespielt haben), 
acht Jugendspieler (alle Mann-
schaftsspieler), sowie ein Mäd-
chen traten um die heißbegehrten 
Pokale ihrer jeweiligen Spielklas-
se gegeneinander an. Als einzige 
Teilnehmerin der Mädchenkon-

kurrenz nimmt Frieda Beckmann 
ihre Trophäe mit nach Hause und 
trat im laufenden Wettbewerb in 
der Jugendkonkurrenz an. Bei 
den Schülern sicherte sich Jean 
Kranig den 1. Platz. Zweiter wur-
de Johannes Beckmann vor Jim 
Luca Spychalski auf Platz 3. Die 
Jugendkonkurrenz gewann Henry 
Schipper. Mit einer starken Leis
tung erkämpfte er sich den Titel 
des Vereinsmeisters. Auf den Plät-
zen 2 und 3 folgen mit ebenfalls 
sehr guter Leistung Tim Seggelke 
und Colin Schimke. 

Am Sonntag wurden die Einzel-
Konkurrenzen der Erwachsenen 
ausgetragen. Am frühen Morgen 
begrüßte der Vorstand 22 Spie-
lerinnen und Spieler, sowie zahl-

reiche Zuschauer in der Groß 
Elber Sporthalle. Bei den Damen 
kämpften sich Vanessa Gerling, 
Frieda Beckmann, Mona Matus-
sek und Klara Schlinsog ins Halb-
finale. Matussek und Schlinsog 
setzten sich durch und zogen ins 
Finale ein. In drei Sätzen gelang 
Klara Schlinsog die Revanche 
aus dem Vorjahr und kürte sich 
zur Vereinsmeisterin 2026. Das 
Spiel um Platz 3 gewann Vanessa 
Gerling gegen Frieda Beckmann. 
In der Erwachsenen-Konkurrenz 
trafen im Halbfinale Alexan
der Kohl auf Marcel Bokelmann 
und Dennis Matussek auf Patrick 
Gerling. Kohl und Matussek ge-
wannen ihre Spiele deutlich und 
zogen ins Endspiel ein. Im Spiel 
um Platz 3 setzte sich Marcel 
Bokelmann knapp gegen Patrick 
Gerling durch. Das Finale gewann 
Alexander Kohl mit 3:1 in einem 
hochklassigen Spiel gegen Den-
nis Matussek und erringt (zum 
inzwischen 11. Mal!) den Vereins-
meistertitel in der Erwachsenen-
Konkurrenz. Die Wanderpokale 
für die besten Spieler der unteren 
Mannschaften sicherten sich in 
diesem Jahr Christian Schimke 
für die 3. bis 6. Mannschaft und 
Rouven Schmidt für die 7. und 8. 
Mannschaft. 

Der Vorstand bedankt sich bei 
allen Spielern, Zuschauern und 
Helfern – insbesondere bei Sabine 
Schulz für ihren fleißigen Dienst 
am Grill – für dieses erfolgreiche 
Wochenende und freut sich be-
reits auf die nächsten Events in 
der „Edelweiß-Arena“.

                      Dennis Matussek

Kompetenz vor Ort

Filiale Holle
Bertholdstr. 12
31188 Holle
Tel. 05062 8990600
Fax 05062 8990666

Filiale HildesHeim
Bernwardstr. 28
31134 Hildesheim
Tel. 05121 510997
Fax 05121 517226

Frau FranzkyFrau osterwald
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Alles Gute bringt der Mai – auch vergessene Werte können jetzt neuen Glanz bekommen
Goldrecycling bei der Niedersächsischen Goldbörse Braunschweig: Nachhaltigkeit trifft
auf echten Gegenwert
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY
Braunschweig. Der Mai steht 
für Aufbruch, Licht und neue 
Ordnung. Wenn die Tage län-
ger werden und vieles im Haus 
neu sortiert wird, geraten oft 
auch Dinge in den Blick, die 
über Jahre kaum beachtet 
wurden: alte Schmuckkäst-
chen, Münzdosen, kleine Beu-
tel mit Zahngold, beschädig-
te Ketten, einzelne Ohrringe 
oder geerbte Ringe. Was zu-
nächst wie eine Ansammlung 
vergessener Erinnerungsstü-
cke wirkt, kann heute einen 
beachtlichen materiellen Wert 
besitzen.

Gerade bei Erbschaften und 
Nachlässen bleiben Edelme-
talle häufig lange liegen. Man 
hebt sie aus emotionalen 
Gründen auf, trägt sie aber 
nicht mehr. Viele unterschät-
zen dabei, dass Gold, Silber, 
Platin und Palladium nicht an 
Bedeutung verlieren, nur weil 
sie nicht genutzt werden. Im 
Gegenteil: Der eigentliche 
Wert bleibt oft verborgen, bis 
die Stücke professionell ge-
prüft werden.

Die Niedersächsische Gold-
börse in Braunschweig hilft 
dabei, diesen Wert sichtbar 
zu machen. Das Unternehmen 
steht für eine seriöse, transpa-
rente und diskrete Bewertung 
von Edelmetallen. Entschei-
dend sind dabei vor allem Ge-

wicht, Edelmetallgehalt und 
der aktuelle Tageskurs. Kun-
den erhalten so eine nachvoll-
ziehbare Grundlage, auf der 
sie frei entscheiden können, 
ob sie verkaufen möchten.

Ein wichtiger Gedanke rückt 
dabei immer stärker in den Vor-
dergrund: Goldrecycling. Wer 
Altgold verkauft, trifft nicht nur 
eine finanzielle Entscheidung, 
sondern bringt ungenutzte 
Werte zurück in einen sinn-
vollen Kreislauf. Gold gehört 
zu den Rohstoffen, die nahe-
zu vollständig wiederverwer-
tet werden können, ohne ihre 
Qualität zu verlieren. Aus alten 
Schmuckstücken, Zahngold, 
Münzen oder Bruchgold ent-
steht kein Abfall, sondern wie-
derverwendbares Edelmetall.

Das ist auch ökologisch be-
deutsam. Der klassische Gol-
dabbau ist weltweit mit er-
heblichen Eingriffen in Natur, 
Landschaften und Gewässer 
verbunden. Recycling nutzt 
dagegen bereits vorhande-
nes Material weiter und kann 
dazu beitragen, den Bedarf an 
neuem Abbau zu verringern. 
Damit wird aus ungenutz-
tem Gold nicht nur Liquidität, 

sondern auch ein Beitrag zu 
einem bewussteren Umgang 
mit Ressourcen.

Unterstützt wird dieser An-
spruch durch die Zusammen-
arbeit mit Heimerle + Meule, 
der ältesten Scheideanstalt 
Deutschlands und einem be-
deutenden Edelmetallverar-
beiter Europas mit über 180 
Jahren Erfahrung seit 1845. So 
können Edelmetalle fachge-
recht aufbereitet und wieder 
dem Wirtschaftskreislauf zu-
geführt werden.

Viele Kunden fragen sich zu-
nächst, ob sich eine Bewer-
tung überhaupt lohnt. Die 
Erfahrung zeigt: Gerade un-
scheinbare Einzelstücke wer-
den häufig unterschätzt. Eine 

gerissene Kette, ein einzelner 
Ohrring oder altes Zahngold 
kann zusammen mit weiteren 
Stücken einen überraschen-
den Gesamtwert ergeben. 
Deshalb gilt: lieber nichts vor-
schnell aussortieren, sondern 
gesammelt mitbringen und 
prüfen lassen.

Der Mai ist ein guter Anlass, 
nicht nur aufzuräumen, son-
dern genauer hinzusehen. Wer 
wissen möchte, welcher Wert 
in Schubladen, Schmuckkäst-
chen oder Nachlässen steckt, 
erhält bei der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braun-
schweig Klarheit. So kann aus 
Vergessenem neuer finanziel-
ler Spielraum entstehen – und 
aus altem Gold ein sinnvoller 
Beitrag für die Zukunft.

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Mai 2026
Goldkurs:  4.713,75 USD/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Verein Vielfalt Innerste Gemeinnützige Nächstenhilfe e. V. übergibt 300 Euro:

Spende für die Kinder- und 
Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde

Baddeckenstedt. Der Verein 
Vielfalt Innerste Gemeinnützige 
Nächstenhilfe e. V. möchte Gutes 
für die Samtgemeinde tun und 
unterstützt viele Projekte schnell 
und unkompliziert.

Auch die Kinder- und Jugend-
arbeit in unserer Samtgemeinde 
ist uns ein besonderes Anliegen.

So erfolgte eine Spende in Höhe 
von 3.300 Euro für alle Kinder- 
und Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeinde, die bei der Samt-
gemeinderatssitzung am 17. März 
2026 bereits formal angenommen 
wurde. Symbolisch und stell-
vertretend für alle Kinder- und 
Jugendfeuerwehren wurde nun 
bei dem Anlass entsprechenden 

Kaiserwetter ein Scheck an die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Baddeckenstedt übergeben. Die 

Jugendfeuerwehrwartin aus 
Baddeckenstedt und stellv. Ge-
meindejugendfeuerwehrwartin 
Nadine Fürch. Ortsbrandmeister 

Thilo Müller und die Kinderfeu-
erwehrbetreuer Heike Behra, Ja-
nina Sperling, Jan-Luca Schulze 
und Mia-Sophie Wilke nahmen 
den Scheck vom Vorsitzenden 
von Vielfalt Innerste und Bür-
germeister der Gemeinde Badde-
ckenstedt Reinhard Lingner und 
Kassenwartin Sylvia Kälin entge-
gen – viele Kinder- und Jugend-
feuerwehrmitglieder gaben der 
Übergabe den entsprechenden 
Rahmen.

Zitat der Feuerwehr: Wir sagen 
HERZLICHEN DANK! für diese 
wertvolle und großzügige Un-
terstützung, die die Kinder- und 
Jugendarbeit weiter stärkt.

Sylvia Kälin

Wohldenberger LandFrauen on tour:

Tagesfahrt nach Duderstadt
Wohldenberg. Am 14. April 

starteten 37 Landfrauen gen 
Duderstadt. Auf dem Programm 
standen eine Werksbesichtigung 
mit Führung durch die Firma 
Otto Bock und eine Stadtfüh-
rung. Aufgeteilt in zwei Gruppen 
ging es pünktlich um 10 Uhr mit 
der Werksbesichtigung los bzw. 
mit der Stadtführung. Die Firma 
Otto Bock besteht seit über 100 
Jahren als orthopädisches Unter-
nehmen. Für Menschen mit stark 
eingeschränkter Mobilität wurden 
im Laufe der 100 und mehr Jah-
re Hilfsmittel gebaut und entwi-
ckelt, die den Alltag und auch im 
Bereich Sport eingesetzt werden. 
Als Nichtbetroffener hat man kei-
ne Vorstellung von den Einsatz-

möglichkeiten der orthopädischen 
Hilfsmittel.

Die Mittagspause wurde von 
allen Teilnehmerinnen selbst ge-
staltet und alle konnten sich gut 
versorgen lassen. Möglichkeiten 
zum Einkehren waren ausreichend 
und in guter Qualität vorhanden.

Ausgangspunkt für die Stadt-
führung war das Duderstädter 

Rathaus. Es gehört mit zu den äl-
testen Rathäusern und wurde um 
1302 erbaut. Im Jahre 1432 bereits 
erfolgte eine Erweiterung. Insge-
samt sind in Duderstadt noch ca. 
600 Fachwerkhäuser gut erhalten 
und auch bewohnbar. Die Stadt 
mit seinen ca. 9.000 Einwohnern 
wird auch als Perle des Eichsfeldes 
bezeichnet.               Bärbel Raimer

Schüler besuchte im Rahmen des Zukunftstages den Gleitz Verlag:

Ein Blick hinter die Kulissen des Verlages
Nettlingen. Am 23. April hie-

ßen wir einen Schüler bei uns im 
Verlag willkommen: Till From-
mann aus Nettlingen nutzte den 
Zukunftstag, um einen span-
nenden und abwechslungsreichen 
Einblick in unsere tägliche Arbeit 
zu gewinnen. Nach einer kurzen 
Führung durch die Räumlich-
keiten des Verlages lernte er un-
sere verschiedenen Abteilungen 
kennen und erhielt einen umfas-
senden Überblick über unsere 
Produkte, insbesondere die Ge-
meindezeitungen, die einen wich-
tigen Bestandteil unserer Arbeit 
darstellen.

Dabei wurde ihm erklärt, wie 
eine Zeitung entsteht – von der 

Anzeigenakquise über die redak-
tionelle Bearbeitung der Inhalte 
bis hin zur Anzeigengestaltung 
und der finalen Zeitungsproduk-
tion. Schritt für Schritt konnte 
Till den gesamten Entstehungs-
prozess kennenlernen und dabei 
den Kolleginnen und Kollegen bei 
ihrer täglichen Arbeit über die 
Schulter schauen. So bekam er 
nicht nur theoretische Einblicke, 
sondern auch ein Gefühl für die 
Abläufe und die Zusammenarbeit 
innerhalb eines Verlages.

Zum Abschluss durfte Till auch 
selbst kreativ werden: Anhand 
einer Vorlage gestaltete er einen 
Flyer, um ein Gefühl dafür zu be-
kommen, wie ein solches Produkt 

entsteht – dabei konnte er auch 
eigene Ideen einbringen. Bei der 
Umsetzung wurde er vom Team 
unterstützt, die ihm hilfreiche 
Tipps gab und ihm den Umgang 
mit den Programmen näher-
brachte.

Der Zukunftstag bot Till so-
mit eine abwechslungsreiche 
Mischung aus Zuschauen, Ler-
nen und eigenem Ausprobieren. 
Gleichzeitig konnte er viele neue 
Eindrücke sammeln und viel-
leicht sogar erste Inspirationen 
für seinen weiteren beruflichen 
Weg mitnehmen.

Wir wünschen Till für seine 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg 
auf seinem weiteren Weg.          gg
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Mit uns Pflege+

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 / 40 80 41
info@pflege-kohrs.de
www.pflege-kohrs.de

Unsere Leistungen im Überblick:
✔	Alten- und Krankenpflege 

✔	Behandlungspflege

✔	moderne Wund versorgung (ICW®)

✔	Verhinderungspflege

✔	Hausarztservice

✔	Beratungsgespräche (nach § 37.3)

Für mehr 
Informationen 
den QR-Code 

scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Mehr als nur Pflege, wir kümmern 
uns um Ihr ganzes Wohl!

Folgen Sie uns auf

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst-
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

Seit 1993 Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 

Acht Teams eröffneten die Boulesaison:

Erstes Heerer Bouleturnier

Heere. Acht Teams waren an-
getreten, den Pokal zu gewinnen. 
Mit viel Engagement und Spiel-
freude wurden die Vor- und K.O.- 
Runden absolviert. Das Team 
„ACA“ sicherte sich schließlich 
den ersten Platz, vor den „Al-

ten Schachteln“ und den „Alten 
Säcken“. Nach der Siegerehrung 
endete ein vergnüglicher und 
kurzweiliger Vormittag. 

Alle Beteiligten waren sich ei-
nig: das muss unbedingt wieder-
holt werden.	 Thore Ehlers

Der Wurf

Erster Platz

14. Gemeindezeitung steigert die Gesamtauflage auf über 76.400 Exemplare:

Die „Nordstemmer Nachrichten“ erscheinen ab dem 26. Juni
Ab dem 26. Juni erscheint 

im Landkreis Hildesheim 
eine neue Gemeindezei-
tung aus unserem Verlag: die 
„Nordstemmer Nachrichten“. 
Mit einer Auflage von 6.000 
Exemplaren wird diese kos
tenlos an alle Haushalte in 
Adensen, Barnten, Burgstem-
men, Groß Escherde, Hal-
lerburg, Heyersum, Klein 
Escherde, Mahlerten, Nord
stemmen und Rössing  verteilt 
und sie ergänzt damit unser 
bestehendes Medienangebot 
in der Region. 

Insgesamt umfasst unser 

Verbreitungsgebiet dann 14 
Gemeinden in den Landkrei-
sen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Unsere Zei-
tungen erreichen somit insge-
samt rund 76.400 Haushalte 
bzw. über 150.000 Leserinnen 
und Leser.

Die „Nordstemmer Nach-
richten“ folgen dem be-
währten Konzept unserer 

bestehenden Titel: lokale The-
men, Vereinsleben, Informa-
tionen aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie ein 
hoher Bezug zum direkten Le-
bensumfeld der Menschen vor 
Ort.

Für Anzeigenkunden ent-
steht damit ein weiteres 
attraktives Verbreitungs-
gebiet innerhalb eines eta-

blierten Netzwerks. Werbe-
partner profitieren von einer 
starken regionalen Reichweite, 
klar strukturierten Zielgebie-
ten sowie der Möglichkeit, 
ihre Anzeigen flexibel in ein-
zelnen oder mehreren Ge-
meinden zu platzieren.

M it  dem St a r t  der 
„Nordstemmer Nachrichten“ 
wird das bestehende Medien-
angebot in der Region sinnvoll 
erweitert – sowohl für Lese-
rinnen und Leser als auch für 
Anzeigenkunden.

Ihr Team des 
Gleitz Verlages

In eigener Sache

Nettlingen. Am Freitag, den 
12. Juni gastiert der bekann-
te Liedermacher, Pfarrer und 
Buchautor Clemens Bittlinger 
gemeinsam mit seinen Musi-
kern David Plüss und David 
Kandert um 19.00 Uhr in Nett-
lingen. Dort wird er ab 19.00 
Uhr in der St. Marienkirche 
sein aktuelles Programm vor-
stellen.

Für unsere Leserinnen und 
Leser haben wir exklusiv 5 x 2 
Tickets reserviert, die wir im 
Rahmen eines kleinen Gewinn-
spiels verlosen möchten.

Um daran teilzunehmen, schi-
cken Sie bitte die richtige Ant-
wort auf die folgende Frage mit 

Ihren Kontaktdaten per E-Mail 
an: gewinnspiel@gleitz-online.de 

Wie heißt der Titel des Pro-
gramms?

Einsendeschluss: Freitag, 29. 
Mai.

Die Gewinner werden ausge-
lost und umgehend per Mail 
benachrichtigt.

Vorverkauf

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 15,00 Euro erhält-
lich – in der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke (Berliner 
Straße 23, Schellerten) sowie an 
der Star-Tankstelle in Nettlin-
gen (Landwehr 20). Kartenre-

servierungen sind zudem per E-
Mail an tickets@gleitz-online.
de möglich.

Präsentiert wird das Konzert 
von 1KOMMA5° Hildesheim 
und dem Gleitz Verlag. Veran-
stalter ist die Ev.-luth. Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 
Region Söhlde. Unterstützt 
wird die Veranstaltung von 
der Ambulanten Krankenpfle-
ge Kohrs, dem Landhotel und 
Restaurant Hamburger Hof, 
dem Küchenstudio Vornkahl, 
Engel & Völkers Hildesheim, 
der Blumenecke Stach sowie 
der Hirsch-Apotheke Bernward 
Plaschke.                     

Oliver Kroll

Clemens Bittlinger und seine Musiker gastieren am 12. Juni zum Konzert in Nettlingen:

5 x 2 Eintrittskarten zu gewinnen

Clemens Bittlinger stellt in 
Nettlingen sein aktuelles Pro-
gramm „Aus heiterem Himmel“ 
vor.     
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BESTATTUNGSHAUS „FRIEDEN“

WWW.STAHLMANN-KUEHN.DE

BERLINER STR. 56
38226 SALZGITTER
FON 0 53 41 / 88 4 88

KIRCHPLATZ 5
38259 SALZGITTER
FON 0 53 41 / 80 00 0

Was passiert
eigentlich
nach dem Tod ?

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Die 1. Herren des SV Innerstetal e. V.:

Abstieg war gestern, heute ist Aufstieg! 
Baddeckenstedt. In der Fuß-

ballsaison 24/25 musste die 1. 
Herren des SV Innerstetal den 
Abstieg aus der Bezirksliga, in die 
zum Saisonbeginn 25/26 refor-
mierte eingleisige Nordharzliga 
hinnehmen. 

Allen war bewusst, dass der di-
rekte Wiederaufstieg kein leich-
tes Unterfangen sein wird, denn 
durch die Reform der Nordharz-
liga wurde der Standard neu de-
finiert und die Liga an sich qua-
litativ aufgewertet. 

„Am Ende kackt die Ente!“
Am Sonntag erspielte sich die 

Mannschaft mit einem 3:0-Heim-
sieg gegen den SV Fümmelse 
bereits vier Spiele vor dem Sai-
sonende den direkten Wiederauf-
stieg in die Bezirksliga. Das wur-

de auf dem Elber Berg natürlich 
ausgiebig gefeiert. Herzlichen 
Dank an alle Zuschauer für die 

Unterstützung.
Glückwunsch an die Mann-

schaft! Wir hoffen ihr veredelt 

die tolle Saisonleistung mit der 
Meisterschaft. 

Timo Hirsch

Höhepunkt war ein Zusammenspiel aller drei Kapellen:

Musikalischer Frühschoppen des 
Fanfarenzuges Oelber am weißen Weg

Oelber am weißen Weg. „Ge-
nau vor 35 Jahren hatte ich die 
Idee, einen musikalischen Früh-
schoppen für den Fanfarenzug 
Oelber am weißen Weg durchzu-
führen.“, so erzählte es das dama-
lige Vorstandsmitglied Hermann 
Mahnkopf. Diese Veranstaltung 
hatte solch einen großen Zu-
spruch und ist seit dieser Zeit ein 
fester Bestandteil des jährlichen 
Veranstaltungskalenders – so 
auch in diesem Jahr.

Björn Meier, Vorsitzender des 
Vereins begrüßte die vielen Gäs
te von Nah und Fern. Beson-
dere Gäste aus der Politik, den 
Bürgermeister der Gemeinde Bad-
deckenstedt, Reinhard Lingner 
sowie den Samtgemeindebür-
germeister von Baddeckenstedt 
Frederik Brandt. Wie in jedem 
Jahr war wieder für das leibliche 
Wohl gesorgt. Es gab Gegrilltes, 
Pommes und Kuchen, der von den 
Mitgliedern selbst gebacken und 
gespendet wurde.

Meier sprach allen Helferinnen 
und Helfern, die beim Aufbau, 
der Organisation und den Ablauf 
unterstützten, einen Dank aus. Be-
sonderer Dank geht an die Trup-
pe der Freiwilligen Feuerwehr 
Sottrum.

Beim diesjährigen Schoduvel 

in Braunschweig, den die Musik-
gruppe schon seit Jahren beglei-
tet, konnten die Oelberaner einen 
großartigen Erfolg erzielen. Sie 
bekamen einen Pokal für den 3. 
Platz von den 30 teilnehmenden 
Kapellen in der Kategorie „Beste 
Musikgruppe“. 

Es ist Tradition zwei weitere 
Gastmusikzüge zu diesem Event 
dazu einzuladen. Eine langjäh-
rige Freundschaft besteht mit der 
„Powerbrass aus Sudmerberg“ aus 
Goslar, unter der Leitung von Na-
din Baumgarten. Viele Jahre be-
steht die Freundschaft zwischen 
unseren Vereinen, die weit über 
das gemeinsame Musizieren hi-
naus geht, betonte Meier. Ein be-
sonderer Dank gilt dem „Fanfa-
ren-Musikzug Wolfshagen“ unter 
der Leitung von Sonja Balo. 

„Danke, dass ihr unserer Einla-
dung so spontan gefolgt seid, und 
mit uns den Tag gestaltet habt“, 
so Meier weiter. „Wir freuen uns 
auf eure Beiträge.“ Diese drei Mu-
sikgruppen haben den Stiel der 
amerikanischen Street Marching-
Bands. Die gespielten Beiträge 
waren aus aktueller Pop-Musik, 
Musical- und Marschmusik zu-
sammengestellt worden.

Der musikalische Reigen wurde 
vom Gastgeber aus Oelber er-

öffnet. Unter den rhythmischen   
Klängen der Trommeln, zogen die 
Musiker in Landsknecht Manier 
in das Dorfgemeinschaftshaus ein. 
Das erste Lied war ein Stück von 
den Village People, YMCA. Nach 
einem 3er Block kam die Power-
brass Sudmerberg und dann der 
Musikzug aus Wolfshagen auf die 
Bühne.

Des schönen Wetters wegen 
wurde nach der Pause die Veran-
staltung nach draußen verlegt.

Der Höhepunkt des Nachmit-
tags war ein Zusammenspiel aller 
drei Kapellen. Unter der Leitung 

von Marius Schramm spielte der 
Gastgeber mit der Powerbrass 
Sudmerberg die Titel „Hang on 
Slupie“ und den Klassiker „Thank 
you for The Musik“. Danach gesell-
te sich der Musikzug aus Wolfsha-
gen noch hinzu und gemeinsam 
waren dann zu hören „The Magni-
ficent Seven“ und „Loui Loui.“ Die 
Zuhörer freuen sich schon heute 
darauf, wenn es im nächsten Jahr 
zum 36. Mal heißt „Der Fanfaren-
zug Oelber am weißen Weg lädt 
zum musikalischen Frühschoppen 
ein“.                    Manfred Schramm

Abschlusstitel der drei Bands

Hermann Mahnkop und Björn Meier

Die Gastgeber Fanfarenzug aus Wolfshagen

Das Maskottchen hat das Kon-
zert schlafend überstanden.

EXKLUSIVE 
DAMENMODE 
In den Größen S bis 3XL 
(weitere Größen gern auf Anfrage)     

Mo, Di, 11 – 16 Uhr � Mi 14 – 18 Uhr � Do Ruhetag
Fr  11 – 18 Uhr � Jeden 1. Samstag/Monat 10 – 15 Uhr

Inh. Torsten Prust � Berliner Str. 1 � 31188 Holle � Tel. 05062  6969723

– Weil du es wert bist, gut auszusehen –

10% 
Neukundenrabatt 

bis 6.6.2026 



Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und 
stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Es gibt Geschichten, die im Kreißsaal be-
ginnen und niemals wirklich enden. Wenn 
Familie Dittmann aus St. Andreasberg heute 
die Flure der Kinderklinik im Helios Klinikum 
Hildesheim betritt, ist es kein gewöhnlicher 
Besuch. Es ist ein Heimkommen. 15 Jahre ist 
es her, dass die Zwillinge Philipp und Marie 
in der 27. Schwangerschaftswoche das Licht 
der Welt erblickten – „futzelig“ – wie das 
Team der Frühgeborenenstation liebevoll 
sagt, aber ausgestattet mit einem Kampf-
geist, der sie heute zu zwei stattlichen jun-
gen Menschen gemacht hat. „Ohne euch 
würden wir hier heute nicht stehen“, sagt 
Vater Fabian mit einer Stimme, die auch nach 
anderthalb Jahrzehnten noch vor Dankbar-
keit zittert. Es ist ein Satz, der mitten ins 
Herz der Station trifft.

Ein Start gegen alle Widerstände
Rückblick zum 12. Oktober 2010: Ein ver-
kürzter Gebärmutterhals, Antibiotika und 
Kortison für die Lungenentwicklung der 
Kinder und die Ungewissheit der 23. Wo-
che wiegt schwer. Am Abend des 11. No-
vember, nach Wochen des Bangens, folgt 
der Eil-Kaiserschnitt. Zuerst wird Philipp 
geholt (1057 Gramm), drei Minuten spä-
ter seine Schwester Marie (gerade mal 996 
Gramm). Beide sind 35 Zentimeter groß, 
ungefähr die Länge eines DIN-A4-Blattes. 
Ihr Zuhause für die nächsten Monate: der 
Inkubator. Die Ernährung: zunächst intra-
venös, dann tröpfchenweise Muttermilch 
per Einwegspritze.
„Der Entbindungstermin war erst für den 
11. Februar 2011 errechnet. Wir haben uns 
von Woche zu Woche gehangelt“, schil-
dert Mutter Kristin Dittmann die nerven-
aufreibende Zeit. „Am Tag der Geburt war 
die Angst förmlich greifbar. Doch dank der 
Unterstützung von Schwester Angela und 
anderen Kolleginnen, die uns und unsere 
Kinder sicher begleiteten, fühlten wir uns 
sicher aufgehoben“, erinnern sich die Eltern. 

Kinderkrankenschwester Kathrin, die da-
mals, die Kinder versorgte, ergänzt: „Es war 
eine harte Zeit, 18 Wochen stationär. Aber 
es war auch eine Zeit voller Leben. Wir hat-
ten trotz allem Spaß, es gab Kostüme zu 
Karneval, gute Gespräche und dieses un-
glaubliche Miteinander.“

Maries und Philipps Kampf & 
medizinische Herausforderungen 
nach der Geburt
Bei der kleinen Marie spitzte sich die Lage 
kurz nach der Geburt dramatisch zu: Eine 
Lungenembolie, eine Hirnblutung sowie ein 
persistierender Ductus Arteriosus, eine, Ver-
bindung der herznahen Blutgefäße die sich 
nicht wie vorgesehen schloss. Eine Operation 
an diesen Gefäßen war schließlich notwen-
dig, um Maries Zustand zu stabilisieren. Heu-
te blickt die Mutter dankbar zurück: „Dass 
sie diese Komplikationen überstanden hat, 
grenzt an ein kleines Wunder.“

Auch Philipp benötigte eine intensive Unter-
stützung für seinen Start ins Leben. Aufgrund 

einer chronischen Lungenerkrankung (BPD) 
war er 18 Monate lang auf eine kontinuier-
liche Sauerstoffzufuhr angewiesen. Da er 
zudem Schwierigkeiten bei der Nahrungs-
aufnahme hatte, sicherte eine Magensonde 
sein Überleben. „Jeder freie Atemzug war 
ein hart erkämpfter Fortschritt“, beschreibt 
die Mutter diese belastende Phase. Philipp 
benötigte viel Zeit, bewies aber Geduld: „Er 
hat uns gezeigt, was es heißt, dranzubleiben.“

Gemeinsam zurück ins Leben
Heute blickt die Familie mit Zuversicht in 
die Zukunft. Ein engmaschiges Netz aus 
spezialisierter Pädiatrie, Physiotherapie 
und Frühförderung legte den Grundstein. 
„Ergänzt durch ganzheitliche Ansätze wie 
Osteopathie haben Marie und Philipp be-
wiesen, wie viel Lebenswillen in den kleins-
ten Kämpfern steckt“, berichtet Dr. med. 
Levente Bejo, Chefarzt der Neonatologie.

Die Logistik der Liebe: 
Jeder Tropfen zählt
Eine Anekdote ist auf der Station legendär: 
Die „Milch-Logistik“. Um die Kinder zu stär-
ken, pumpte die Mutter unermüdlich ab. „Ich 
kam anfangs mit einer Spritze, in der keine 
fünf Milliliter waren und fühlte mich fast 
schlecht“, weiß sie noch. Doch das Team 
motivierte sie: „Jeder Tropfen zählt!“ Dar-
aus entwickelte sich ein privater „Logistik-
betrieb“. Am Ende hatte Familie Dittmann 
einen eigenen Kühlschrank in der Milchküche 
des Helios Klinikums. „Gefühlt waren es 28 
Tonnen“, scherzt Vater Fabian heute. „Dass 
man uns damals diesen Platz schuf, anstatt 
Milch wegzuschütten, steht für mich sinn-
bildlich für die Wertschätzung hier.“

Der Kalender: Eine 
Chronik der Hoffnung
Seit der Entlassung ist kein Jahr vergangen, 
in dem die Klinik keine Post aus dem Harz 
bekommen hat. Jedes Jahr bringt die ganze 
Familie, immer alle vier gemeinsam, einen 
liebevoll selbstgestalteten Fotokalender 

vorbei. Er hängt in der Stationsküche – als 
Ankerpunkt für das Team und Inspiration 
für Eltern, die gerade am Anfang ihres We-
ges stehen. „Früher zeigten die Fotos das 
erste Krabbeln oder den Moment, in dem 
der Sauerstoffrucksack endlich abgelegt 
werden konnte. Heute sieht man Konfir-
mationsbilder und zwei Teenager, die ihre 
eigenen Wege gehen“, erzählt die Pädiaterin 
Sang-Mi Kim-Peche. Heute sind die beiden 
15 Jahre alt und noch Schüler, doch schon 
jetzt stehen ihre Pläne fest: Philipp zieht es 
in die Landwirtschaft, Marie möchte Lek-
torin werden.

Mehr als Medizin
Für den damals behandelnden Arzt, Dr. Mar-
tin Enders, ist dieser Langzeitkontakt ein 
Geschenk: „Wir können medizinisch viel 
tun, aber Eltern, die diese positive Ener-
gie mitbringen, sind genauso wichtig. Die 
Kinder spüren das.“ Der Vater blickt heute 
mit beneidenswerter Gelassenheit auf die 
Welt: „Wenn mich jemand fragt, ob mir der 
lange Winter im Harz Sorgen macht, lache 
ich. Wir hatten Extrem-Frühchen, die heute 
kerngesund sind. Ich habe im Leben schon 
das große Los gezogen – was soll mir noch 
passieren?!“
Der Besuch endet, wie er immer endet: Mit 
Umarmungen und dem Versprechen, nächs-
tes Jahr wiederzukommen. Denn im Helios 
Klinikum Hildesheim sind die Dittmanns 
längst mehr als Patienten, sie sind Teil der 
Familie.

Gemeinsam ins Leben gekämpft:
Die „Dittmanns“ und das Zwillingswunder 
Mehr als Medizin: Seit 15 Jahren jedes Jahr ein besonderes Heimkommen ins Helios Klinikum Hildesheim

Ein kleiner Ort für einen ganz großen Start: In einem Inkubator haben  
Marie und Philipp die ersten Wochen ihres Lebens verbracht. 

Einmal im Jahr wird es auf der Station 
besonders emotional. Wenn die Geschwister 

zu Besuch sind, bringen sie nicht nur  
Freude, sondern mit ihrem Kalender  

auch 12 Monate voller Glücksmomente  
und Erinnerungen mit.

Gäste, die jedes Jahr für gute Laune sorgen: Der Besuch der Familie Dittman 
auf der Frühgeborenenstation (Perinatalzentrum Level 1) im Klinikum.  

Im Mittelpunkt stehen das Erzählen alter Geschichten und das gemeinsame 
Staunen über die alten und neuesten Fotos – eine Begegnung, die die besondere 

Verbindung zur Station feiert.
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SV Innerstetal e. V. bedankt sich beim Förderverein:

D-Jugend glänzt in neuem Outfit

Die D-Jugend der JSG im Innerstetal bedankt sich herzlich bei ihrem Sponsor, dem Förderverein „Wir 
für unseren SVI“, für die tolle Unterstützung. Nach längerer Wartezeit ist es endlich so weit: Die Mann-
schaft tritt nun in einheitlichen Trainingsjacken auf. Das sorgt für ein geschlossenes Auftreten und 
stärkt unseren Teamgeist. Spieler und Trainer freuen sich sehr darüber und gehen nun noch motivierter 
in die kommenden Spiele. Vielen Dank an den Förderverein „Wir für unseren SVI“!          Dennis Wodarka

Workshop der Wohldenberger LandFrauen:

Weidenflechten

Wohldenberg. Eine neue Deko 
für den Garten… vielleicht eine 
Rankhilfe… oder ein Kranz…?

Das fragten sich die Teilneh-
merinnen des Workshops „Wei-
denflechten“ schon im Vorfeld.

Bei bestem Wetter machten 
sich die LandFrauen auf zu Anne 
Tostmann – ebenfalls eine Land-
Frau –nach Eldingen. Zur Ein-
stimmung führte sie uns durch 
ihren Garten. Während wir die 

zahlreichen Objekte bestaun-
ten, berichtete Anne von ihrem 
Weidenanbau, der Ernte und wie 
sie überhaupt auf dieses Hobby 
gekommen war. 

Schnell entschieden sich alle 
für ihr persönliches Herzenspro-
jekt und durch perfekte Vorbe-
reitung ging es auch gleich los. 
Was in den folgenden vier Stun-
den geschaffen wurde, ließ uns 
im Nachhinein doch staunen. 

Nur eine kleine Kaffeepause und 
der Austausch unter den Land-
Frauen unterbrach die emsigen 
Teilnehmerinnen.

Alle nahmen ihre fertige Arbeit 
mit nach Hause – denn die Da-
men waren in weiser Voraussicht 
mit den großen Autos für den 
Rücktransport angereist.

Vielen Dank für einen tollen 
Kurs!

Iris Oppermann

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

In Hohenassel am 31. Mai auf dem Schulgelände:

Dorfflohmarkt 
Hohenassel. Am Sonntag, 31. 

Mai kommen Flohmarktfans 
und Schnäppchenjäger beim 3. 
Hohenasseler Dorfflohmarkt 
voll und ganz auf ihre Kosten. 
Von 9 bis 15 Uhr laden über 40 
Stände im gesamten Ort und 
mehrere Stände auf dem Schul-
gelände zum ausgiebigen Stö-
bern ein.

Von Spielzeug und Kleidung 

über gut erhaltene Bücher bis 
hin zu kuriosen Dachbodenfun-
den und Sammlerstücken ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.

Für das leibliche Wohl sorgen 
der Förderverein der Grund-
schule mit Kaffee und Kuchen 
in der Schule sowie die Freiwil-
lige Feuerwehr mit Bratwurst 
und Getränken am Dorfge-
meinschaftshaus. Kostenfreie 

– jedoch begrenzte – Parkmög-
lichkeiten stehen u. a. am Fried-
hof, an der Sporthalle oder auf 
dem Hof der Familie Nölcke zur 
Verfügung. Der Dorfflohmarkt 
findet bei jedem Wetter statt. 

Der Förderverein der Grund-
schule und die Freiwillige Feu-
erwehr Hohenassel freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.

Feuerwehr Hohenassel

Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de

über

100 J
ahre

Erfah
rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.

VORNKAHL

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

LebenstedtLebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.
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Feuerwehren der Samtgemeinde Baddeckenstedt:

Neues Löschfahrzeug für Ortsfeuerwehr 
Rhene offiziell übergeben

Rhene. In einem feierlichen 
Rahmen wurde der Ortsfeuer-
wehr Rhene am vergangenen 
Sonnabend, 9. Mai ihr neues 
Löschfahrzeug offiziell über-
geben. Die Übergabe fand im 
Beisein der Dorfgemeinschaft, 
zahlreicher Vertreterinnen und 
Vertreter der Feuerwehr sowie 
der kommunalen Politik statt.

Die offizielle Schlüssel
übergabe erfolgte durch den 
Samtgemeindebürgermeister. 
Ortsbrandmeister Marc Arndt 
nahm den symbolischen Fahr-
zeugschlüssel sichtbar erfreut 
entgegen und bedankte sich 
bei den beteiligten Kamera-
dinnen und Kameraden sowie 
bei der Verwaltung für die gute 
Zusammenarbeit während der 
Planungs- und Beschaffungs-
phase. Ein besonderer Dank 
galt zudem dem Samtgemein-
derat, der die erforderlichen 
finanziellen Mittel für die An-
schaffung des Fahrzeugs bereit-
gestellt hatte.

Bereits vor der offiziellen 
Übergabe war das neue Lösch-
fahrzeug im Einsatzdienst ge-
fordert. Einsätze richten sich 
nicht nach Terminplänen, so-
dass das Fahrzeug schon früh-
zeitig seine Leistungsfähigkeit 
unter Beweis stellen konnte.

Im Rahmen der Übergabe-
veranstaltung waren auch alle 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner eingeladen, das neue Ein-
satzfahrzeug aus nächster Nähe 
zu begutachten. Bei einem 
passenden Rahmenprogramm 
und der Bewirtung konnten 
Interessierte das Fahrzeug in 
Augenschein nehmen und sich 
die neue Technik ausführlich 
erläutern lassen.

Gemeindebrandmeister Chri-
stian Harbich hob die Bedeutung 
des neuen Fahrzeugs hervor. 
Mit dem neuen Löschfahrzeug 
verfügt die Ortsfeuerwehr Rhe-
ne nun über ein Fahrzeug mit 
integriertem Wassertank. Das 
bisherige Einsatzfahrzeug führte 
kein Wasser mit. 

Zudem sind zwei Atem-
schutzgeräte direkt in der Fah-
rerkabine untergebracht und 

können bereits während der 
Anfahrt angelegt werden. Dies 
stellt im Einsatzfall einen er-
heblichen Zeitvorteil dar.

„Die Indienststellung eines 
neuen Einsatzfahrzeugs ist ein 
besonderer Moment, der für 
viele Feuerwehrangehörige 
nur einmal in ihrer aktiven 
Laufbahn vorkommt“, betonte 
Harbich. 

Aufgrund der langen Nut-
zungsdauer eines solchen 
Fahrzeugs sei eine sorgfältige 
Planung unerlässlich gewesen, 
bei der zahlreiche Aspekte be-
rücksichtigt wurden.

Das neue TSF-W kommt auf 
einem MAN Fahrgestell mit 8,8 
Tonnen Gesamtmasse, 220 PS 
und Doppelkabine. Der Auf-
bau erfolgte durch die Firma 
Schlingmann. Die Beschaffung 
des Fahrzeugs dauerte fast 2 
Jahre. Der Gesamtpreis lag bei 
ca. 260.000 Euro.

Die Samtgemeindefeuerwehr, 
der Samtgemeinderat und die 
Verwaltung wünscht der Orts-
feuerwehr Rhene allzeit gute 
Fahrt sowie eine stets sichere 
Rückkehr von allen Einsätzen.

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde Baddeckenstedt

Vortrag bei den Wohldenberger Landfrauen:

Wer oder was ist eigentlich 
„Mercy Ships“?

Grasdorf. Das wollten 28 
Wohldenberger Landfrauen ge-
nauer wissen und luden deshalb 
am 29. April zwei Frauen aus 
Bückeburg ein, die sich damit 
sehr gut auskennen! Die Frauen 
trafen sich in Grasdorf in den 
Kutscherstuben, haben zunächst 
einen kleinen Imbiss eingenom-
men, das klappte reibungslos und 
zügig. Anschließend wurde über 
das Thema Mercy-Ship berichtet.

Christine Heckler und Chris
ta Mertens arbeiten zeitweise 
ehrenamtlich auf einem dieser 
HOSPITALSCHIFFE. Diese 
Schiffe sind ausgestattet wie ein 
großes Krankenhaus, sie fahren 
nach Südafrika und bringen 
dort Hoffnung und Heilung für 
die Ärmsten der Armen….. und 
das alles ohne dafür bezahlt zu 
werden, im Gegenteil, sie opfern 
ihren Urlaub und bezahlen so-
gar ihre Fahrtkosten selbst. Mit 
ihnen sind viele weitere Ehren-
amtliche an Bord, aus 30 ver-
schiedenen Nationen. 

Christine arbeitet als OP-
Schwester, Christa hilft wo im-
mer Hilfe gebraucht wird, z. B. 
in der Küche. Zum besseren 
Verständnis wurden Bilder auf 
der Leinwand gezeigt, die den 
Tagesablauf noch verständlicher 

machten. Das waren nicht nur 
schlimme Fotos von Verletzten, 
sondern auch die schönen Fotos 
von den Menschen, die nach der 
OP wieder glücklich in die Kame-
ra strahlten.

Die Frauen haben mit solcher 
Leidenschaft von ihrem Engage-
ment erzählt, mit so viel Herz-
blut und Euphorie. Alle Damen 
waren sehr ergriffen und beein-
druckt. Ihr Schiff fuhr z. B. nach 
Sierra Leone, eines der ärmsten 
Länder der Welt, wo es durch 
den Bürgerkrieg auch noch viele 
Verwundete gab. Es wurde ge-
fragt, wie diese armen Menschen 

überhaupt von der Ankunft des 
Schiffes erfahren. Tatsächlich 
spricht es sich wie ein Lauffeu-
er rum, dass das „Weiße Schiff“ 
kommt. Und dann stehen dort 
die kranken Menschen in Scha-
ren im Hafen und hoffen, dass sie 
behandelt werden. Tief bewegt 
bedankten sich die Landfrauen 
bei den beiden Vortragenden. 

Dankbar für all das, was ihnen 
hier zuhause so selbstverständ-
lich erscheint: z. B. sauberes 
Wasser aus der Leitung! Im Ge-
genzug nahmen die beiden Mer-
cy-Ships-Damen dankend eine 
Spende in Höhe von 536 Euro 

entgegen.
Übrigens: jeder kann sich um 

eine Stelle an Bord bewerben, 
gebraucht werden ja nicht nur 
Ärzte und medizinisches Per-
sonal, ebenso braucht man viele 
Handwerker. Man sollte min-
destens 3 Wochen Zeit haben, 
nur dann kann man auch etwas 
bewirken.

Die Gesellschaft lebt nur von 
Spenden. Neben Geld- werden 
auch Sachspenden gern genom-
men, alles was ein Krankenhaus 
so brauchen kann, Verbände oder 
medizinische Geräte, etc.

Brigitte Joachim

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Blüten für  
die Wildbienen!

© 
Ha

ns
-J

ür
ge

n 
Se

ss
ne

r

Bitte helfen Sie: www.duh.de/spenden/geschenk

Copyright: Hans-Jürgen Sessner

Tante Christaunterstützt unsere Arbeit für eine insektenfreundliche

Landwirtschaft mit einer Spende für denBienenschutz

Radolfzell, April 2022
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Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Grundwegskamp 10 • 31188 Holle-Grasdorf
Telefon 0 50 62/8 94 60 • Telefax 0 50 62/8 92 40 • Mobil 01 60 / 153 21 21
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Pflegenote 1,2 (sehr gut) lt.MDK 07/2011

• Alten und Krankenpflege
• Pflege und Betreuung bei Demenz
• Pflegebegutachtung und -beratung
• Palliativpflege/Sterbebegleitung
• Sonderleistungen auf Anfrage

1,0 20121,0 2012

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns wieder
einmal für Ihr Vertrauen
in unser Team und
wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr!
Familie Wahrhausen samt Mitarbeiter!

	 Wir	bieten	an:
·	Alten	und	Krankenpflege

·	Pflege	und	Betreuung	bei	Demenz

·	Pflegebegutachtung	und	-beratung

·	Palliativpflege/Sterbebegleitung

·	Sonderleistungen	auf	Anfrage

AWO Heere sorgt für strahlende Gesichter und volle Bäuche:

Ein Fest der Begegnung und 
kulinarischer Genüsse

Heere. Wenn der Duft von 
frischem Popcorn und süßer 
Zuckerwatte durch die Luft 
zieht und das Lachen von Jung 
und Alt den Platz erfüllt, dann 
hat der AWO-Ortsverein Hee-
re in Zusammenarbeit mit dem 
Flöther Frauen-Forum wieder 
einmal bewiesen, wie Gemein-
schaft gelebt wird. Bei strah-
lendem Sonnenschein lud die 
AWO im Rahmen der Salzgitter 
Mai-Kundgebung an der Alten 
Feuerwache zu einem geselligen 
Nachmittag ein, der ganz im 
Zeichen des Miteinanders stand.

Unter dem roten AWO-Zelt 
herrschte reger Betrieb. Beson-

ders die kleinsten Gäste kamen 
voll auf ihre Kosten: am Nach-
barstand des Flöther Frauen-
Forums stand eine professio-
nelle Popcorn-Maschine und 
ein Zuckerwatte-Stand sorgten 
für leuchtende Augen.

Doch auch für den herzhaften 
Hunger war bestens gesorgt. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen, 
erkennbar an ihren leuchtend 
roten Schürzen, servierten frisch 
zubereitete Hot Dogs. In gesel-
liger Runde wurde geschlemmt, 
gelacht und sich ausgetauscht. 
Ein besonderer Blickfang war 
zudem das klare Statement für 
Toleranz: Ein „Respekt! – Kein 
Platz für Rassismus“-Schild am 
Veranstaltungsort unterstrich 
die Werte, für die die AWO seit 
jeher steht.

„Es ist schön zu sehen, wie ein 
einfaches Beisammensein die 
Menschen zusammenbringt“, 
resümierten die Organisatoren 
zufrieden. Auch prominente 
Unterstützung ließ nicht lange 
auf sich warten: In entspannter 

Atmosphäre tauschten sich Ver-
treter der örtlichen Politik und 
des Verbandes mit den Bürgern 
aus, während man gemeinsam 
mit einem Glas Erfrischungsge-
tränk auf den Erfolg des Tages 
anstieß.

Dieser Tag hat einmal mehr 
gezeigt, dass die AWO im Kreis-

verband Salzgitter-Wolfenbüttel 
ein wichtiger Anker für das so-
ziale Leben in der Region ist. 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die diesen Tag mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz 
möglich gemacht haben.

Andreas Kröber

„Gemeinsam für Toleranz: Neben kulinarischen Genüssen setzte 
die AWO ein klares Zeichen für gegenseitigen Respekt.“

„Das Herz des Festes: Die ehrenamtlichen Helferinnen sorgten mit 
Hot Dogs und guter Laune für beste Stimmung.“ Besuch von Stefan 
Grenz und Werner Kittel.

„Süße Versuchung: Am AWO-Stand war das frische Popcorn der 
Renner bei den Besuchern.“

Ein Tag voller Phänomene im phaeno:

Heerer Senioren auf 
Entdeckungstour

Heere. Erinnert Ihr Euch noch 
an das wunderbare Gefühl, als 
man als Kind die Welt zum 
ersten Mal so richtig entdeckt 
hat? Genau dieses Staunen holte 
sich der AWO-Ortsverein Hee-
re bei seinem jüngsten Ausflug 
zurück. Das Ziel der Reise war 
eine der außergewöhnlichsten 
Welten der Region: das phaeno 
in Wolfsburg. 

Am 22. April startete die 
Gruppe um 9 Uhr am ROMA-
Gelände in Heere. Schon bei der 
Ankunft beeindruckte die futu-
ristische Architektur von Zaha 
Hadid, doch das wahre Aben-
teuer wartete im Inneren. Über 
350 Phänomene luden dazu ein, 
bestaunt und ausprobiert zu 
werden. 

Wissen spielerisch erleben: 
Dass man kein Wissenschaftler 
sein muss, um im phaeno Spaß 
zu haben, stellten die Teilneh-
mer schnell fest. Ob optische 
Täuschungen, die die Sinne ver-
wirrten, oder Experimente mit 
Licht und Schatten – für jeden 
gab es etwas zu entdecken. Der 
Besuch war für alle Mitgefahre-
nen ein interessantes Erlebnis, 
da hier verschiedenste Phäno-
mene anschaulich erklärt und 
durch eigenes Ausprobieren 

greifbar wurden. Besonders po-
sitiv wurde die vollständige Bar-
rierefreiheit hervorgehoben, die 
ein entspanntes Bewegen durch 
die Ausstellung ermöglichte. 

Geselligkeit im Fokus: Neben 
dem Wissensdurst kam auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Zur 
Mittagspause kehrte die Reise-
gruppe in „Charlys Bistro“ ein 
, wo ein klassisches Schnitzel 
mit herzhaftem Kartoffelgra-
tin serviert wurde. Nach einer 
weiteren Erkundungstour am 
Nachmittag rundete eine ge-

meinsame Tasse Kaffee den 
Besuch ab, bevor der Bus die 
Heimreise antrat. 

Gegen 16.30 Uhr erreichte die 
Gruppe wieder Heere – mit im 
Gepäck viele neue Eindrücke 
und die Erkenntnis, dass man 
nie zu alt ist, um die Welt mit 
neuen Augen zu sehen. Der 
AWO- Ortsverein Heere freut 
sich bereits auf das nächste ge-
meinschaftliche Erlebnis, bei 
dem wie immer auch Gäste 
herzlich willkommen sind. 

Andreas Kröber

Faszination pur: Die Mitglieder des AWO-Ortsvereins Heere genos-
sen den informativen und geselligen Tag im Wolfsburger phaeno.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch – 
bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag darf in 
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Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder der Deka angelegt 
gewesen sein. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang). 
Angebot befristet bis 15.06.2026.
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Zinsen pro Jahr
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       TToobbiiaass  TThhuurraauu   
       IIhhrr  LLaannddrraatt  ffüürr  ddeenn  LLaannddkkrreeiiss  WWoollffeennbbüütttteell 

LLiieebbee  MMiittbbüürrggeerriinnnneenn,,  lliieebbee  MMiittbbüürrggeerr,,  
mmiitt  ddeerr  hheeuuttiiggeenn  AAuussggaabbee  ddeess  SSaammttggeemmeeiinnddeebbootteenn  hhaalltteenn  SSiiee  eettwwaass  BBeessoonnddeerreess  iinn  ddeenn  
HHäännddeenn::  mmeeiinneenn  ppeerrssöönnlliicchh  ggeessttaalltteetteenn  WWMM--SSppiieellppllaann  zzuurr  FFuußßbbaallll--WWeellttmmeeiisstteerrsscchhaafftt  22002266..  
  

DDiiee  FFuußßbbaallll--WWMM  vveerrbbiinnddeett  MMeennsscchheenn,,  ssoorrggtt  ffüürr  ggeemmeeiinnssaammee  MMoommeennttee  mmiitt  FFaammiilliiee  uunndd  
FFrreeuunnddeenn  uunndd  bbrriinnggtt  SSppaannnnuunngg  bbiiss  zzuumm  FFiinnaallee..  DDaammiitt  SSiiee  kkeeiinn  SSppiieell  vveerrppaasssseenn,,  eerrhhaalltteenn  SSiiee  
hheeuuttee  eeiinneenn  üübbeerrssiicchhttlliicchheenn  SSppiieellppllaann  mmiitt  aalllleenn  BBeeggeeggnnuunnggeenn  ddeerr  WWeellttmmeeiisstteerrsscchhaafftt  ––  vvoonn  
ddeerr  GGrruuppppeennpphhaassee  bbiiss  zzuumm  EEnnddssppiieell..  
  

AAuuff  ddeerr  RRüücckksseeiittee  ffiinnddeenn  SSiiee  aauußßeerrddeemm  ddiiee  SScchhwweerrppuunnkkttee  uunndd  ZZiieellee  mmeeiinneerr  KKaannddiiddaattuurr  ffüürr  
ddaass  AAmmtt  ddeess  LLaannddrraattss  iimm  LLaannddkkrreeiiss  WWoollffeennbbüütttteell..  DDeennnn  aamm  1133..  SSeepptteemmbbeerr  22002266  eennttsscchheeiiddeenn  
SSiiee  üübbeerr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt  uunnsseerreess  LLaannddkkrreeiisseess..  
  

IIcchh  kkaannddiiddiieerree  aallss  ppaarrtteeiiuunnaabbhhäännggiiggeerr  BBeewweerrbbeerr  ––  nnoommiinniieerrtt  vvoonn  ddeerr  CCDDUU  WWoollffeennbbüütttteell  ––  
wweeiill  iicchh  VVeerraannttwwoorrttuunngg  üübbeerrnneehhmmeenn  uunndd  uunnsseerreenn  LLaannddkkrreeiiss  ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  IIhhnneenn  wwiirrtt--
sscchhaaffttlliicchh  ssttaarrkk,,  ssiicchheerr  uunndd  lleebbeennsswweerrtt  ffüürr  aallllee  GGeenneerraattiioonneenn  wweeiitteerreennttwwiicckkeellnn  mmööcchhttee..  
  

IIcchh  ffrreeuuee  mmiicchh,,  wweennnn  SSiiee  ddeenn  WWMM--SSppiieellppllaann  nnuuttzzeenn,,  mmiittffiieebbeerrnn  uunndd  eeiinneenn  BBlliicckk  aauuff  mmeeiinnee  
IIddeeeenn  uunndd  ZZiieellee  ffüürr  uunnsseerreenn  LLaannddkkrreeiiss  wweerrffeenn..  
  

IIcchh  wwüünnsscchhee  IIhhnneenn  sscchhoonn  hheeuuttee  vviieellee  ssppaannnneennddee  FFuußßbbaallllmmoommeennttee,,  ggeesseelllliiggee  AAbbeennddee  uunndd  
eeiinnee  ggrrooßßaarrttiiggee  WWeellttmmeeiisstteerrsscchhaafftt  22002266!!  
  

HHeerrzzlliicchhee  GGrrüüßßee  
  

  

TToobbiiaass  TThhuurraauu  

       vveerrlläässsslliicchh..  kkoommppeetteenntt..  dduurrcchhsseettzzuunnggssssttaarrkk..  

Wohldenberger Landfrauen:

Der frühe Vogel –  
singt schon so schön 

Wohldenberg. Landfrauen 
können früh aufstehen, und Herr 
Wimmer vom NABU auch! Pünkt-
lich um 6 Uhr morgens (sehr kalt 
heute) trafen sich die Frauen in 
Gebhardshagen, nähe Freibad und 
marschierten los in den Wald. Herr 
Wimmer brachte die 15 Damen auf 
charmante Art dazu, leise zu sein, 
um die Vogelstimmen auch hören 
zu können. 

Der Gesang der Mönchsgras-
mücke z. B. war immer wieder zu 
hören. Wirklich schön! Die Frauen 
wanderten bis zum Reihersee, 
manchmal war der Weg etwas 
steiler, aber da half man sich ge-
genseitig, also kein Problem. Herr 

Wimmer kannte aber nicht nur Vo-
gelstimmen, auch über Bäume (es 
gibt drei verschiedene heimische 
Ahorn-Arten), Schnecken, Pilze, 
Kräuter usw. wusste er vieles zu 
berichten.

Dass die Frauen das dann alles di-
rekt live vor Ort sehen und manch-
mal auch fühlen und riechen konn-
ten, war für sie das Beste – und 
deshalb, so die einhellige Meinung, 
sollten solche Wanderungen noch 
öfter wiederholt werden.

Zum Abschluss ging es zum Früh-
stücken nach SZ-Bad, ins Double 
You.  Da gab es dann neben dem 
verdienten Essen auch noch schöne 
Gespräche.              Brigitte Joachim

1KOMMA5° Hildesheim will Kinder und Jugendliche in Sportvereinen fördern:

Neue Uniformen für die Cheerleaders 
Gators Revolt von Eintracht Hildesheim
1KOMMA5° Hildesheim, 

das Unternehmen für er-
neuerbare Energielösungen,  
spendet zusammen mit dem 
Chemieunternehmen Petrofer 
neue Uniformen für die Mäd-
chen der Cheerleadergruppe 
„Gators Revolt“. Dabei han-
delt es sich um die Formation 
U16 level 1, in der die Teil-
nehmerinnen zwischen 12 
und 15 Jahren alt sind.

Große Aufregung herrscht 
bei den Cheerleaders in der 
Trainingshalle, denn heute soll 
offiziell die neue Uniform prä-
sentiert werden. Dazu haben 
sich die Sponsoren dieser neuen 
Wettkampfkleidung eingefun-
den. Von 1KOMMA5° Hildes-
heim sind Geschäftsführer 
Marcell Stahl mit seiner Frau 
Katrin und Innendienstleitung 
Bianca Illemann dabei. Petro-
fer wird vertreten durch Greta 
Stümpel aus der Marketingab-
teilung.

„Wir wollen vor allem Kinder 
und Jugendliche in Sportverei-
nen fördern, damit diese auch 
mal weg vom Handy kom-
men.“, so Marcell Stahl. „Beim 
Cheerleading geht es um ge-
meinsames Miteinander und 
gegenseitiges Vertrauen, sowie 
Zusammenarbeit, Kooperation 
und Koordination. Das ist un-
terstützenswert.“, führt der Ge-
schäftsführer von 1KOMMA5° 
Hildesheim weiter aus.

Regionale Vereine, insbeson-
dere auf dem Dorf, wo die Gel
der nicht automatisch fließen, 
werden von dem noch jungen 
Unternehmen gerne unter-
stützt.

Diese Strategie verfolgt auch 
Petrofer, die mittlerweile ihr 
soziales Engagement stärker 
auf Hildesheim und Umgebung 
konzentrieren.

Eine passende Metapher zu 
seinem Unternehmen findet 
Marcell Stahl ganz nebenbei: 
„Ebenso wie die Energiewende 
von unten kommen muss, so 
baut sich auch das Vereinswesen 
von unten auf.“

In der Tat ist es egal ob Kreis- 
oder Bundesliga, die Begeiste-
rung für den Sport des Cheer-

leading ist in der Sporthalle 
spürbar – sowohl im Training 
bei den Mädchen und nochmals 
umso mehr, als die Eltern der 
Kinder in die Halle gelassen 
werden, um bei der akroba-
tischen und tänzerischen Vor-
führung zuzuschauen. Dabei 
trägt die Cheerleadergruppe 
dann auch zum ersten Mal die 
neuen Uniformen. Die Schleifen 
im Haar wurden anteilig vom 
Minimarkt Einum gestiftet. 

„Die neuen Uniformen bedeu-
ten uns sehr viel. Man geht nun 
mit einem ganz anderen Gefühl 
auf die Matte.“, so Trainerin 
Lilly Henze. Dies bestätigt auch 
ihre Schwester Leonie, ebenfalls 
Trainerin der Gruppe. „Vorher 
hatten wir nur T-Shirts. Die neue 

Mannschaftskleidung fördert 
Zusammenhalt und Selbstbe-
wusstsein.“

Neben den künstlerischen und 
turnerischen Einlagen spielt 
auch die Optik für die Jury bei 
den Wettkämpfen eine entschei-
dende Rolle. Wenn sich unter 
ohrenbetäubendem Lärm, bei 
über 100 Cheerleading Grup-
pen in der Halle, alles auf knap-
pe zwei Minuten des Auftritts 
konzentriert, ist Aussehen und 
Auftreten der Gruppe von gro-
ßer Bedeutung. 

Vielleicht wird es demnächst, 
nach dem guten 4. Platz bei der 
German All Level Champion-
ship in Düsseldorf, für das Sie-
gertreppchen reichen.

Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …



Gut begleitet ins 
Familienglück – das 
Rundum-Angebot  

für werdende Eltern

Babymassage: Jeden Donnerstag um 9:00 und um 11:00 Uhr

Mit viel Herz und Erfahrung leitet 
Kinderkrankenschwester und 

zertifizierte Babymassage-Trainerin 
Viktoria Moritz seit Jahren die 
beliebten Babymassagekurse –  

ein Angebot, das Eltern und Babys 
gleichermaßen begeistert.

Viele Eltern nehmen das  
Angebot der Babymassage gerne 

an – so groß ist das Interesse, dass 
donnerstags inzwischen zwei Kurse 
um 9:00 und 11:00 Uhr angeboten 

werden. 

Geburtshilfe und Familienbegleitung 
im Helios Klinikum Salzgitter

Werdende Eltern finden im Helios Klinikum Salzgitter beste Voraussetzungen für einen sicheren 
und geborgenen Start ins Familienleben. Die Klinik steht für moderne Medizin, eine herzliche At-
mosphäre und individuelle Begleitung – vor, während und nach der Geburt.

Wenn ein Kind das Licht der Welt erblickt, beginnt nicht nur ein neues Leben – es startet ein ganz 
neues Kapitel für die ganze Familie. In der Klinik an der Kattowitzer Straße 191 sind Eltern und Ba-
bys bestens aufgehoben: mit starkem medizinischen Rückhalt, liebevoller Betreuung und einem 
bewährten Kursangebot, das weit über die Geburt hinausgeht.

Jeden ersten Montag im Monat: Kreißsaal-Infoabend
Mütter und Väter, die sich optimal auf die Geburt vorbereiten möchten, sind in der Klinik für  
Gynäkologie und Geburtshilfe genau richtig. Beim kostenlosen Kreißsaal-Infoabend „Rund um die 
Geburt“, der jeden ersten Montag im Monat um 18:30 Uhr stattfindet, stellt sich das geburtshilfli-
che Team vor, gewährt exklusive Einblicke in den Kreißsaal und beantwortet alle wichtigen Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett.

Geburtshilfe auf höchstem Niveau
Die Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe setzt seit vielen Jahren Maßstäbe in der Be-
treuung rund um Schwangerschaft und Geburt. Ein erfahrenes Team aus Ärzt:innen, Hebammen 
und Pflegefachkräften begleitet werdende Eltern kompetent, einfühlsam und rund um die Uhr.  
Dabei steht stets das Wohl von Mutter und Kind im Mittelpunkt.
Vier moderne Kreißsäle, direkt mit einem Operationsbereich verbunden, garantieren höchste Sicher-
heit – auch bei Risikoschwangerschaften. Als perinataler Schwerpunkt gewährleistet das Klinikum 
eine spezialisierte Versorgung von Frühgeborenen ab der vollendeten 32. Schwangerschaftswoche.

Wohlfühlen von Anfang an
Nach der Geburt sehnen sich Familien nach einer ruhigen, liebevollen Atmosphäre. Die modern 
eingerichteten Familienzimmer im Mutter-Kind-Zentrum bieten den perfekten Rückzugsort für 
das gemeinsame Ankommen. Auch Väter können hier die ersten Tage nach der Geburt gemeinsam 
mit Mutter und Kind verbringen.
Unterstützt durch die fürsorgliche Betreuung des engagierten Teams, Stillberatung und auf Wunsch 
professionelle Babyfotografie, wird der Start ins Familienleben zu einem besonderen Erlebnis. 
Und wenn der erste Heimweg ansteht, sorgt das kostenlose „Storchentaxi“ für eine sichere und 
entspannte Fahrt nach Hause.

Bewährte Babymassage – Nähe, die bleibt
Ein fester Bestandteil im Angebot der Klinik sind die Babymassagekurse, die sich seit Jahren gro-
ßer Beliebtheit erfreuen. Sie finden immer donnerstags um 9:00 und 11:00 Uhr statt und richten 
sich an Familien mit Babys ab der sechsten Lebenswoche bis zum Krabbelalter.
Unter der Anleitung von Viktoria Moritz, Kinderkrankenschwester und zertifizierte Babymassa-
ge-Trainerin, lernen Eltern die Signale ihrer Kinder besser zu verstehen, stärken durch achtsame 
Berührung die Bindung und schaffen gemeinsame Wohlfühlmomente.
„Berührung ist die erste Sprache, die wir lernen. Babymassage vermittelt Geborgenheit, stärkt das 
Vertrauen und schenkt sowohl Eltern als auch Babys wertvolle Nähe“, sagt Viktoria Moritz.
Während der Kurse bleibt auch Zeit für Austausch und für ältere Geschwister gibt es eine kleine Spie-
lecke. Familien, deren Kinder im Klinikum geboren wurden, erhalten fünf kostenlose Kurseinheiten.
Anmeldung: Telefon: (0173) 291 99 50, Mail: viktoria.moritz@helios-gesundheit.de

Ein Ort, an dem Familie zählt
„Unser Ziel ist es, Familien den besten Start ins Leben zu ermöglichen – medizinisch sicher, mensch-
lich nah und mit viel Herz“, sagt Chefärztin der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Dr. med. 
Anna-Maria Kacprzyk.
Im Helios Klinikum Salzgitter erfahren Patientinnen, Patienten und ihre Familien eine umfassende 
Betreuung, die nicht nur fachlich überzeugt, sondern auch Vertrauen schafft und Familien nach-
haltig stärkt. 

Nahtlose Weiterbetreuung in der Kinder- und Jugendklinik
Die Betreuung endet nicht mit der Geburt: Die enge Zusammenarbeit zwischen der Abteilung für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe und der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin unter Chefarzt 
Dr. med. Younes Roumeih stellt sicher, dass Neugeborene und Kinder auch im Anschluss optimal 
medizinisch begleitet werden – für einen gesunden Start ins Leben.

Mehr Infos online: 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!


